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9.2.2019 - 14:33 Uhr
Kinder-mit-mach-Party
Bürgersaal Lange Straße, Kapellen
16.2.2019 - 19:11 Uhr
Sitzung KCA „Rote Rose“
Bürgersaal Lange Str., Kapellen
16.2.2019 - 19.11 Uhr
Karneval der Vereine
Freizeit Center Dieselstraße, Geldern
17.2.2019 - 14.11 Uhr
Närrischer Familiennachmittag
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
22.2.2019 - 19:11 Uhr
Kappensitzung „Blau-Weiß“
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
22.2.2019 - 19:11 Uhr
Warm-Up-Party
Karnevalszelt, Kapellen
23.2.2019 - 18:11 Uhr  
Büttenabend des VVK Veert
23.2.2019 - 19:11 Uhr
Sitzungsparty „Blau-Weiß“
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
23.2.2019 - 19:11 Uhr
11. Büttenabend in Pont
Haus der Vereine, Pont
24.2.2019 - 12:11 Uhr  
Kinderkarnevalszug in Pont
24.2.2019 - 14:11 Uhr
Karnevalszug Kapellen
1.3.2019 - 19 Uhr
Lindenstuben und WIR inGELDERN
präsentieren: „Universum“
Lindenstuben, Geldern
2.3.2019 - 14:11 Uhr  
VVK Karnevalszug in Veert
2.3.2019 - 19:11 Uhr
Karnevalssitzung „Rote Rose“
Bürgersaal Lange Straße, Kapellen
3.3.2019 - 15:11 Uhr
Piratenparty
Lindenstuben, Geldern
4.3.2019 - 14:11 Uhr
Rosenmontagszug Hartefeld



Mein Komfort. Mein Service. Mein Portal.
Service rund um die Uhr! Melden Sie sich jetzt als Kunde der Stadtwerke im Online-Portal an.
Unabhängig von Öffnungszeiten, Wochenenden oder Feiertagen  
erledigen Sie viele Dinge bequem von zu Hause, zum Beispiel:
> Abschlagsänderungen > An-, Um- und Abmeldungen
> Änderungen Ihrer Bankdaten > Download der letzten 3 Jahresrechnungen
> papierlose Rechnung (Online) > Rechnungssimulation
> Tarifwechsel > Zählerstände eingeben
> Verbrauchs-Historie und Vergleiche 

*Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtwerke Geldern GmbH und deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Unter allen angemeldeten Kunden 
verlosen wir jeden Monat 
einen attraktiven Preis!*

Seien Sie dabei: 
Scannen Sie diesen QR-Code 
oder melden Sie sich an unter 
www.stadtwerke-geldern.de/portal



Freude am Fahren

DIE STADT STEHT IHNEN OFFEN. 
BMW FÖRDERT DEN UMSTIEG. BIS ZU 6.000 € MIT DER BMW UMWELTPRÄMIE+1.

Fett & Wirtz Automobile GmbH & Co. KG, www.fett-wirtz.de
Martinistr. 52b, 47608 Geldern, Tel. 02831 9101-200
Dr.-Berns-Str. 34, 47441 Moers, Tel. 02841 2072-0 (Firmensitz)

Als Besitzer/in eines BMW oder MINI Dieselmodells mit der Abgasnorm Euro 5 und Euro 4 können Sie jetzt richtig sparen, denn BMW prämiert 
Ihren Umstieg auf ein aktuelles Modell mit bis zu 6.000,– Euro1. Damit können wir Ihnen Angebote unterbreiten, die bislang nicht möglich waren.
Es war noch nie attraktiver, auf einen aktuellen BMW oder MINI umzusteigen!
1) Individuelle Mobilität sicherstellen und die Luftqualität in belasteten Städten verbessern – das sind die Ziele der BMW UMWELTPRÄMIE+. Diese gilt für Halter von BMW und MINI Dieselmodellen 
mit der Abgasnorm Euro 5 und Euro 4 in Städten, die von Stickstoffdioxid-Grenzwertüberschreitungen in besonderem Maße betroffen sind. Bei Inzahlungnahme Ihres aktuellen BMW oder MINI Die-
selmodells erhalten Sie bei Kauf eines BMW oder MINI Neuwagens 6.000 € und bei Kauf eines BMW oder MINI Vorführwagens oder eines Jungen Gebrauchten BMW oder MINI 4.500 €. Berechtigt 
sind Sie, wenn Sie Ihren Erstwohnsitz in einer der betroffenen Städte, innerhalb eines Radius von 70 Kilometern um den Mittelpunkt einer der betroffenen Städte oder in einem an eine betroffene 
Stadt angrenzenden Landkreis haben. Auch Pendler, die ihren Arbeitsplatz in einer betroffenen Stadt haben, können die BMW UMWELTPRÄMIE+ erhalten. Ohne örtliche Begrenzung wird nach wie 
vor bundesweit für alle Dieselmodelle mit der Abgasnorm Euro 5 und älter bis 31.12.2018 die BMW UMWELTPRÄMIE (in Höhe von 2.000,00 EUR) angeboten. Neu ist: Für Dieselmodelle mit der 
Abgasnorm Euro 5 wird diese Prämie bis zum 31.12.2019 verlängert. Die BMW UMWELTPRÄMIE und die BMW UMWELTPRÄMIE+ können nicht miteinander kombiniert werden. Mehr Informatio-
nen unter bmw.de oder bei Ihrem BMW Partner.

      3GELDERN 1|2019WIR in

schön, dass Sie Ihr Stadtmagazin
aufgeblättert haben. Ob Sie es glau-
ben oder nicht: Wir starten ge-
meinsam in den 15. Jahrgang und
unser Team möchte Sie auch künf-
tig über Veranstaltungen, Feste
und Wissenswertes aus der Land-
LebenStadt informieren - selbst-
verständlich inklusive unseres be-
liebten Veranstaltungskalenders.
Dass Geldern DIE Schulstadt der Re-
gion - nun auch mit Gesamtschu-
le - bleiben möchte, darf man dem
Bürgermeister abnehmen. Sven
Kaisers Rück- und Ausblick lesen Sie
in diesem Heft.
Dass die Stadt sich auf den Weg zur
„Fair-Trade-Town“ macht, haben Sie
vielleicht gehört.  Die Basis dazu leg-
te Gelderns Stadtrat mit seinem Be-
schluss. Nun müssen die dafür ge-
forderten Kriterien erfüllt werden.
Gastronomie, Einzelhandel, Schulen,
kirchliche Einrichtungen und Vereine
sind gefragt. Die Initiatoren Manfred
Austrup, Elisabeth und Hubertus
Heix und die Stadt Geldern setzen

darauf, durch mehr fair gehandel-
te Produkte einen kleinen Beitrag für
weniger Ausbeutung auf der Welt
zu leisten.
Daumen hoch! Das Thema liegt
im Trend und in Deutschland
wächst zunehmend das Bewusst-
sein dafür. Vielleicht denken auch Sie
mal darüber nach? Infos dazu gibt’s
im Rathaus und im „Weltladen“ in
der Gelderstraße. 

Aber jetzt erstmal: Viel Spaß beim
Lesen und im Karneval! Und lassen
Sie sich nicht erzählen, es gäbe kei-
nen Karnevalszug. Schauen Sie
auch mal in die Ortschaften…

Ihr

Herbert van Stephoudt

Liebe Leserinnen und Leser, 

Annett Schendel (2. von rechts) von „lieber unverpackt“ (Ecke Heilig-Geist-
und Glockengasse) unterzeichnet und ist dabei. Sie setzt auf Fair-Trade-Pro-
dukte. Darüber freuen sich Bürgermeister Sven Kaiser, Janine Segref von der
Wirtschaftsförderung und Mitinitiator Hubertus Heix (von links).

Fairer Handel -
der richtige Weg 
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StadtGespräch
Neue Dartscheiben 
für den Gelderner Dartclub
Mit der Spende der neuen Dartscheiben hat die Volks-
bank an der Niers buchstäblich ins Schwarze getrof-
fen: Gleich 20 neue Dartscheiben konnte der Gelderner
Dartclub mit Unterstützung der Volksbank anschaffen.
Die Gelderner Darter freuen sich sehr über die neue
Ausrüstung, denn auch in Geldern sorgt die neue
Trendsportart, die längst nicht mehr in Kneipen behei-
matet ist, beim Verein für regen Zulauf. Der stellver-
tretende Vereinsvorsitzende Albert Sparkuhle bedank-
te sich im Kreise einiger Vereinsmitglieder bei Markus
Bexte, Geschäftsstellenleiter der Volksbank Geldern,
für das großzügige Engagement. Trainingszeiten sind
dienstags, donnerstags, freitags und samstags ab
jeweils 19.00 Uhr. Neue Darter sind jederzeit in der
McDart-Arena, in der sogar bereits zweimal Dartlegen-
de Phil Taylor zu Gast war, willkommen.

Ins Schwarze getroffen: Volksbank-Geschäftsstellenleiter
Markus Bexte mit Detlev Schultz, Markus Hoffmann, Klaus
Hut, Albert Sparkuhle (stellvertretender Vorsitzender) vom
Gelderner Dartclub

Arbeit und Ausbildung sichern und
die regionale Wirtschaft fördern -
Volksbank an der Niers zieht positi-
ves Fazit zum Raiffeisenjahr.

Zufrieden mit dem Raiffeisenjahr: Der Vorstand der Volks-
bank an der Niers Johannes Janhsen und Wilfried Bosch (von
links)
Mit vielen Ausstellungen, Kongressen und Aktionen für
die bundesweit 20 Millionen Mitglieder von Genossen-
schaften geht das Raiffeisen-Jubiläumsjahr unter der
Schirmherrschaft von Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier erfolgreich zu Ende. Auch der Vorstand der
Volksbank an der Niers zieht ein positives Fazit. Vor-
standsmitglied Wilfried Bosch: „Die von Friedrich Wil-
helm Raiffeisen im 19. Jahrhundert begründete Genos-
senschaftsidee ist und bleibt erfolgreich und zukunfts-
weisend für Wirtschaft und Gesellschaft.“ 

Das zeigen auch die Geschäftsmodelle der Genossen-
schaften. So betont Vorstandsmitglied Johannes
Janhsen: „Wir sorgen mit unserer Genossenschaft für
mehr Lebensqualität und eine bessere Infrastruktur
auf dem Lande. Wir sind enger Partner und Kreditge-
ber von Handel, Handwerk und Landwirtschaft und
stärken mit unserer Lohn- und Gewerbesteuer in Höhe
von rund 5 Mio. Euro die regionale Wirtschaftskraft.
Darüber hinaus sind wir mit über 400 Arbeitsplätzen
Arbeitgeber und Ausbilder und sichern so die Existenz
von Familien und die Zukunft junger Menschen.“ 

Mit regelmäßigen Spenden an karitative und soziale
Einrichtungen im Geschäftsgebiet will die Genossen-
schaft außerdem den gesellschaftlichen Zusammen-
hang fördern. 

Viele Sparwochengewinner in Geldern

Glückliche Kids: Die jungen Gewinner und Mitarbeiter der
Volksbank bei der Preisübergabe zur Sparwoche in Geldern
Da leuchteten die Kinderaugen: Es gab Geschenke, und
zwar von der Volksbank an der Niers. Insgesamt 18 Kin-
der aus Geldern und Umgebung gewannen beim diesjäh-
rigen Gewinnspiel zur Sparwoche, bei der es „Ab in den
Weltraum“ hieß und sich die Geschäftsstellen der Volks-
bank in fantastische Weltraumlandschaften verwandel-
ten. Für die glücklichen Sparlosgewinner gab es daher
„megalaktische“ Preise zu gewinnen. Robin Billion und
Nils Deckers freuen sich über je einen StarWars-Roboter.
Die Street-Scooter gingen an Emil Fritze, Maya Rörth-
mans und Mara Bendgens. Mit einem Jahresabo von Spo-
tify gibt es für Mikel Kenneth Moorhead und Elisa Kröll
ordentlich etwas auf die Ohren. Spacige Einhorn-Leuch-
ten sorgen künftig bei Noomi Dahlen, Pia Deselaers und
Alina Theresa Clahsen für schönes Licht. Tim Lötters und
Nelly Hansen sind stolze Neubesitzer einer großen Lego
Duplo-Box. Die weiteren Glückspilze sind Lea Amilia Bou-
sardt, Alexander Frosch, Kyra Hebinck, Henry Schraven,
Raik Kopperschmidt und Kerstin Simons, die je ein Welt-
raumbuch mit Nevio, der Forschermaus freudig in Emp-
fang nehmen durften.

Die Mitarbeiter der Volksbank sowie die Sparwochen-
maskottchen Eddy & Freddy sagen herzlichen Glück-
wunsch und wünschen viel Freude mit den Gewinnen.

Stiftung der Volksbank schüttet
16.950 Euro für Heimatforschung und
Heimatpflege aus
Die im Jahr 1994 gegründete Stiftung der Volksbank an
der Niers für Heimatforschung und Heimatpflege vergibt
jährlich Stiftungsmittel zielgerichtet an Vereine und
Institutionen, mit denen Projekte aus den Bereichen Hei-
matgeschichte, gewachsenen Traditionen sowie religiö-
ses und profanes Brauchtum gefördert werden.
Über 1.500 Euro durfte sich der Historische Verein für
Geldern und Umgegend zur Förderung des „Geldrischen
Heimatkalenders“ freuen. 
Sechs Projekte wurden mit jeweils 500 Euro gefördert.
Dazu zählt auch das Jahrbuch zur Geschichte des ehe-
maligen „Overkwartier van Gelre“. Das ModellbauTeam
Rhein-Maas kann das Projekt „Haltepunkt Auwel-Holt“
beim Bau des Modells der Gelderschen Kreisbahn in
Angriff nehmen. 

Gemeinsam für die Heimatforschung und Heimatpflege:
Stiftungsbeirat und Vereinsvertreter der geförderten Institu-
tionen bei der Übergabe der Fördermittel 

Immer dienstags und mittwochs:

Lankes macht sauber
Neuer Dienstleister für die Straßenrei-
nigung in Geldern ist die Firma Lankes
aus Brüggen-Bracht. Die Kehrmaschinen
sind ab sofort immer dienstags in den
Ortschaften Geldern, Pont und Veert
unterwegs. In Hartefeld, Kapellen, Lül-
lingen, Vernum und Walbeck werden die
Straßen mittwochs gereinigt. 
Fragen zur Straßenreinigung beant-
wortet Cordelia Sprenger-Heyer, die un-
ter Telefon 02831 - 398385 im Rathaus er-
reichbar ist.

Herzlichen Glückwunsch Herbert van
Stephoudt! Unser Chefredakteur ist 60!
Am 30. Dezember feierte Herbert seinen 60. Geburtstag
mit einem zünftigen „Whisky-Karnevalsfest“. Halb Harte-
feld (wir wussten gar nicht, dass da so viele Menschen
wohnen) und das WIR inGELDERN-Team feierten in der
Dorfschmiede.
Auf dem Foto: Herausgeber Johannes Kempkens und
Layouterin Marion Dietrich-Brock. Nicht ganz auf dem
Bild: Elmar van Treeck.
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Gleich dreimal gab es strahlende Gewinnerinnen bei
den offiziellen Preisübergaben der Gelderner Weih-
nachtsverlosung. Offensichtlich machten die Kundin-
nen einen Großteil der Teilnehmer aus. Es gab wieder

Gelderner Weihnachtsverlosung mit vielen Gewinnern

Reisen nach New York, Lissabon, Budapest und viele Einkaufsgutscheine

eine große Beteiligung auch von Kunden aus der nähe-
ren und weiteren Umgebung. 
Mehr als 250 Werbering-Einkaufsgutscheine wurden ver-
teilt und gleich dreimal gab es Reisen zu gewinnen. Den

Hauptpreis, eine Reise nach New York, gewann Annette
Metz aus Geldern, eine Städtereise nach Budapest Andrea
Clanzett, ebenfalls aus Geldern, und über die Städtereise
nach Lissabon freute sich Alice Hommes aus Veert. 

Mit Unterstützung der Sparkasse Krefeld

Hobbykicker erspielen 2.450 Euro 

Die Leiterin der Gelderner St. Michaelschule,
Karin Bachmann (2. von rechts) bedankte sich
beim Regionalmarktleiter der Sparkasse Krefeld,
Patrick Tekock (rechts) für die Unterstützung.
Mit den Kindern der St. Michaelschule freuen
sich Konrektorin Corinna Engfeld und Turnier-
planer Erik Franken (hinten von links). 
Nach der Bilanz zum Fußballturnier der Hobbykicker in
der Gelderner Bollwerkhalle geriet das Sportliche schon
fast zur Nebensache. Über einen Reinerlös von 2.450
Euro freuten sich die Organisatoren vom Förderverein
der St. Michaelschule, der Betriebssportmannschaft der
Stadt Geldern und der Sparkasse Krefeld. Eigentlicher
Gewinner des Turniers sind die Kinder der St. Michael-
schule, die sich nun auf einen neuen Kletterturm für den
kleinen Schulhof freuen können. Patrick Tekock, Regio-
nalmarktleiter der Sparkasse Krefeld in Geldern: „Wenn
ich mir anschaue, welchen Einsatz die ehrenamtlich täti-
gen Mitglieder des Fördervereins erbringen, dann war es
genau die richtige Entscheidung, dieses Turnier zu
unterstützen.“ Gemeinsam mit der Stadt Geldern, die
rund 5.500 Euro in das Projekt auf dem kleinen Schulhof
investiert, gelingt es nun dem Förderverein der Gelder-
ner Grundschule, die Anschaffung des Kletterturms zu
realisieren. Rein sportlich entschied die Mannschaft von
Unimicron Germany das Turnier für sich. Das Team des
Leiterplatten-Spezialisten vom Holländer See setzte sich
im Finale mit 1:0 gegen die Stadt Geldern durch. 

Ein „E-Golf“ für den Bauhof 

Premiere für Gelderns Bauhofleiter Robert Greef (2. von
links): Denny Keurentjes (links) von der Gelderner Firma
Minrath übergab ihm den neuen E-Golf für den Bauhof.
Mit dabei waren Bauhof-Kollege Stefan Heister und Anja
Strauch, die bei der Stadt Geldern für Fahrzeugbeschaffun-
gen zuständig ist.
Mit einem Elektrofahrzeug ist ab sofort Gelderns Bau-

hofleiter Robert Greef im Stadtgebiet unterwegs. Das neue
Fahrzeug, einen VW-Golf, holte er persönlich am Autohaus
Minrath ab. Anja Strauch vom städtischen Tiefbauamt: „Be-
vor wir die Ausschreibung für das Fahrzeug auf den Weg
gebracht hatten, war es uns wichtig, unseren Mitarbei-
tern eine Testphase mit verschiedenen Modellen zu er-
möglichen. So konnten wir die Erfahrungen, die die Mit-
arbeiter mit den Elektrofahrzeugen gemacht haben, für
unser weiteres Vorgehen nutzen.“

Der E-Golf, für den sich die Stadt Geldern entschieden
hat, verfügt über eine durchschnittliche Reichweite von
229 Kilometern. Das Fahrzeug ist mit einem Triebwerk
ausgestattet, das bis zu 100 Kilowatt (136 PS) abrufen
kann. Über eine Ladebox können die Batterien inner-
halb von sechs Stunden aufgeladen werden. Für den
Fall, dass es einmal sehr schnell gehen muss, sorgt ein
Schnellladesystem innerhalb von nur einer Stunde für
eine Batterieladung von rund 80 Prozent. Sein Motor-
geräusch erzeugt der „Stromer“ übrigens selbst. An ein
sich fast lautlos näherndes Auto müssen sich schließ-
lich auch die Fußgänger erstmal gewöhnen. 

SV Straelen knackt das Bollwerk 

Da ließ sich die Mannschaft aus der Blumenstadt nichts
vormachen: Die Glückwünsche von Hartmut Könner vom
GSV Geldern, Gelderns stellvertretendem Bürgermeister
Rolf Pennings und Sparkassen Regionalmarktleiter
Patrick Tekock (von links) gingen an den verdienten Fuß-
ball-Hallenkreismeister SV Straelen. Der Jubel in der
Bollwerkhalle kannte bei der Pokalübergabe keine Gren-
zen. Zuvor hatten zahlreiche Zuschauer ihren Spaß an
großem Sport und sehr guter Bewirtung bei dem von der
Sparkasse unterstützten Gelderner Turnier. 

Sparkasse spendet für 
Bewohner auf St. Bernardin 

Schöne Aktion der Sparkasse Krefeld am Rande der Fußball-
Kreismeisterschaft: Patrick Tekock (2. von rechts), Regional-
marktleiter der Sparkasse Krefeld, überreichte eine großzü-
gige Spende über 500 Euro an die Vertreter der gemeinnüt-
zigen Caritas-Wohnanlage St. Bernardin aus Hamb. Gernot
Zuther und Einrichtungsleiter Thomas Wilmsen nutzen das
Geld für den Kauf eines großen Trampolins für die Bewohner. 

Darüber freuten sich Bewohner ebenso wie die Turnierorga-
nisatoren des GSV Geldern, Hartmut Könner und Dietmar
Hartenstein (v. l.). 
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Erneut zum Treffpunkt vieler Akteure aus
Politik und Gesellschaft wurde Gelderns Bür-
gerforum am Issumer Tor. Anlässlich seines
Neujahrsempfangs rief Bürgermeister Sven
Kaiser zahlreiche Highlights, Entwicklungen
und Veränderungen in der LandLebenStadt
in Erinnerung und gab einen Ausblick auf Pla-
nungen und Projekte. Zahlreiche Gäste
nutzten die Gelegenheit zur Information und
zum Austausch. Für die musikalische Un-
terhaltung des Neujahrsempfangs, der in
Geldern erst zum zweiten Mal stattfand,
sorgten Bernd Flaswinkel (Gitarre und Ge-
sang) und André Jockweg (Saxophon). 

WIR inGELDERN fasst einige Punkte des Vor-
trags zusammen, in dem Sven Kaiser auch
über die aktuell gute Haushaltslage der
Stadt informierte, die Raum zum Gestalten
und investieren gibt. Dabei wolle Geldern
weiterhin familienfreundlicher werden und
sei sich im Bereich der Schulpolitik seiner
Verantwortung für die Region bewusst. In
diesem Zusammenhang lobte der Bürger-
meister auch die sehr gute Zusammenar-
beit mit den politischen Vertretern im Rat
der Stadt Geldern. Die Beratungen zum Gel-
derner Haushalt seien durchaus in kriti-
scher Betrachtung der Themen aber auch
in dem gemeinsamen Bemühen geführt
worden, die Qualität der verschiedenen An-
gebote zu sichern und wenn möglich zu ver-
bessern. Die Stadt, die mittlerweile die
35.000-Einwohner-Marke überschritten
hat, wachse weiter und ist nach wie vor at-
traktiv für Neubürger und Unternehmen. 

In seinem Rückblick auf 2018 bemerkte
der Bürgermeister, wie kurz- und schnell-

lebig mitunter Veränderungen registriert
würden. 

Sven Kaiser: „Wenn ich zurückblicke auf die
Themen des letzten Jahres, wird mir be-
wusst, wie schnell man bedeutsame Din-
ge für unsere Stadt schon wieder als ge-
geben und selbstverständlich empfindet.
Und das, obwohl sie doch gerade erst Rea-
lität geworden sind.“ 

Beispielhaft nannte der Bürgermeister
die Produktionsaufnahme von „Unimi-
cron Germany“. Besonders das Vertrauen
in den Gelderner Arbeitsmarkt und in die
Verwaltung seien es gewesen, das die Ver-
antwortlichen des Leiterplatten-Spezia-
listen von „Unimicron Germany“, vielen
noch als „Ruwel Werke“ bekannt, veran-
lasst haben in Geldern zu investieren. So
sei es möglich gewesen, in kürzester Zeit
den Neubau des Werkes II zu genehmigen
und zu realisieren, so dass am 21. April des
vergangenen Jahres bereits die Eröffnung
gefeiert werden konnte in einer Produk-

tionsstätte, die als eine der modernsten der
Branche in Europa gilt. 

Ein weiteres Beispiel sei die Neugründung der
Gesamtschule Geldern. Hier hätten es sich
Politik, Verwaltung und zahlreiche Akteure
nicht leicht gemacht. Sven Kaiser: „Sorgsam
wurde geplant, engagiert zum Thema ge-
stritten, mitunter auch polarisiert. Doch die
Wahl der Eltern durch ihre Schulanmel-
dungen fiel am Ende wesentlich eindeuti-
ger aus, als viele es erwartet hatten.“ Da-
mit spielte Kaiser darauf an, dass sich so vie-
le Eltern dazu entschlossen hätten, ihre Kin-
der für die Gesamtschule anzumelden,
dass letztlich sechs Klassen an der Kö-
nigsberger Straße an den Start gingen. Ein
Erfolg, der viel Arbeit für das neue Kollegium
der Gesamtschule und für zahlreiche Hand-
werksbetriebe und Ausstatter nach sich ge-
zogen hätte. Schließlich habe man ge-
meinsam ermöglichen wollen, dass sich die
Schüler wohl fühlen in ihrer neuen Schule. 

Schulpolitik hat in Geldern einen ganz be-
sonderen Stellenwert, daran ließ Sven Kai-
ser keinen Zweifel. Daher habe man das Pro-
jekt „Sanierung Gelderner Schulen“ ins Le-
ben gerufen. Möglichst viele Menschen
sollten direkt zu Beginn eingebunden wer-
den, um gemeinsam den Sanierungsbedarf
an allen Schulen zu ermitteln und zeitnah
zu beseitigen und um die Schulstadt Geldern
zukunftssicher zu machen. Schüler, Schul-
leitungen, Kollegien, Verwaltung und Poli-
tik waren und sind eingebunden - zum Bei-
spiel in Workshops, die von Experten mo-

deriert werden. Sven Kaiser: „Dieses Projekt
ist nach meiner festen Überzeugung un-
abdingbar für eine breit aufgestellte und
moderne Schullandschaft in Geldern. Das
Thema Schule bleibt spannend und wird
auch in den kommenden Jahren oben auf
der Agenda stehen.“ 

Für eine zügige Umsetzung der Sanierun-
gen wurde die „Gelderner Baugesellschaft
mbH“ gegründet, deren Geschäftsführer der
Ponter Thomas Mutz ist. Ihren Sitz wird die
neue Gesellschaft in der Glockengasse in
den Räumen des „Gelderner Gründerzen-
trums“ haben. „Mit der Gelderner Bauge-
sellschaft werden wir flexibler sein als
bislang, was enorm wichtig ist für die Be-
wältigung dieser Mammutaufgabe“, erläu-
terte Sven Kaiser, der auf notwendige In-
vestitionen deutlich hinwies.

Deutlich verbessert, so Sven Kaiser, habe
man auch den Bürgerservice in der Ver-
waltung. In einem attraktiv gestalteten neu-
en Publikumsbereich des Bürgerbüros,
das nun auch über ein elektronisches Auf-
rufsystem verfügt, ließen sich die Aufgaben
entspannter als bisher erledigen. Sogar eine
vorherige Online-Terminvergabe sei auf
www.geldern.de möglich. So sei der Gang
ins Bürgerbüro noch besser ohne Warte-
zeiten planbar. 

Dass ein modernes Geldern Tradition kei-
neswegs ausschließt, machte Sven Kaiser
an verschiedenen Beispielen fest. So
habe der „Historische Verein für Geldern
und Umgegend“ bei der Feier des

Sven Kaiser: „Ohne Ehrenamt würde sich der kommunale Planet nicht drehen.“

Rück- und Ausblick des Bürgermeisters

Zu einem Fest wurde die 
Eröffnungsfeier der Gesamtschule

Das alte Berufskolleg macht 
Platz für das Projekt Kapuzinertor 
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„Gelderntages“ Geschichte mitten in die
Stadt geholt - Geschichte zum Erleben. 

Geschichte zum Ansehen sei durch den
Film „Leo und das alte Geldern“ entstanden.
Das Werk von Filmemacher Thomas Binn
schlage gekonnt den Bogen von der Grün-
dungssage um das Jahr 879 über den Besuch
des Kaisers im Jahr 1913 und das Elend der
Weltkriege bis in die jüngere Vergangenheit. 

Eine Geschichte zum Anfassen ermöglicht
das „Marktrelief“. Sven Kaiser: „Für dieses
Engagement, das wir auch aus Mitteln
des Integrierten Stadtentwicklungskon-
zeptes (ISEK) fördern konnten, danke ich
ganz besonders dem Verein ‚Pro Markt‘ -
aber auch den zahlreichen Spendern.“
Der Marktplatz, wie er vor 1945 existierte,
ist in dem Relief vor dem „Kleinen Markt“
in erstaunlicher Präzision neu und dreidi-
mensional erstanden und die Ansichten der
Fassaden wurden Haus für Haus nach alten
Bildern, Zeichnungen oder auch Postkarten
erstellt. 

Geschichte erlebbar und transparent zu
machen - dafür setzten sich viele Akteure in

den Workshops zum historischen Erbe Gel-
derns ein. „Hier werden bald hochwertige Ste-
len an verschiedenen Punkten in der Stadt
leicht zugängliche Informationen für inte-
ressierte Menschen liefern“, erläuterte Sven
Kaiser.

Zu einem etwas „jüngeren“ Jubiläum gra-
tulierte Sven Kaiser der Marktgemeinschaft.
Sie wurde 40 Jahre jung und beweist mit im-
mer neuen und abwechslungsreichen The-
menmärkten Kreativität, die von den Kunden
geschätzt und geliebt wird. Sven Kaiser: „Gel-
derns Wochenmarkt bringt Tradition und Neu-
es zusammen und übernimmt eine wichtige
Rolle für die Belebung der Innenstadt“.

Neu und zeitgemäß könne Geldern ohne-
hin. Dazu verwies der Bürgermeister auf die

Planungen des „ISEK“ für die Gelderner In-
nenstadt. Hier stehe mit dem Umbau der
Bahnhofstraße eine Baumaßnahme bevor, die
weitere Attraktivität und Qualität in die In-
nenstadt bringt. Das gelte auch für den Ka-
puzinerplatz, der Bindeglied werden soll
zwischen Markt, Heilig-Geist-Gasse und Glo-
ckengasse sowie dem neuen Einkaufszentrum
am Kapuzinertor. Dort sind die Abrissarbei-
ten der ehemaligen Kreisberufsschule fast
abgeschlossen, so dass in Kürze mit dem Neu-
bau begonnen werden kann. 

Zum Ausbau des letzten zu sanierenden Teil-
stücks der Nordtangente und zum Bau eines
Kreisverkehrs an der Kreuzung Breslauer-, Kö-
nigsberger- und Clemensstraße nahm der
Bürgermeister ebenfalls Stellung. Hierzu
ein gesonderter Bericht in diesem Heft.

Weitere Top-Themen in Geldern dürften die
Veränderungen an den Stadteingängen sein.
Sven Kaiser: „Verändern werden sich die
Stadteinfahrt über das Geldertor durch den
Bau eines weiteren Hotels und eines Haus-
ärztezentrums für Geldern im Areal am ‚Al-
ten Finanzamt‘. Das gilt auch für die Stadt-
einfahrt von Osten her über die B 58. Hier ent-

stehen an der Ecke Weseler- und Stauffen-
bergstraße hochwertige Wohnungen mit
integrierten Büroflächen und einer Bäcke-
rei am ehemaligen Standort der Polizei. Dort
erwarten wir in diesem Jahr den Baubeginn.“

Als wichtige Entwicklungen für Geldern be-
zeichnete Kaiser den weiteren Ausbau der
Kita-Plätze. Beispielsweise durch bereits
abgeschlossene Erweiterungen der Kita
„Arche Noah“ und des Kolpingkindergartens.
Aber auch durch den Neubau der Kita an der
Wichardstraße, der im Sommer abge-
schlossen sein wird. Die Erweiterung des St.-
Clemens-Hospitals um ein weiteres Betten-
haus komme einer Verbesserung des An-
gebotes gleich. Durch den neuen Gebäude-
teil werde das Krankenhaus in die Lage ver-

setzt, Zug um Zug die bereits vorhandenen
Stationen zu modernisieren. Zu begrüßen sei
in diesem Zusammenhang auch das Enga-
gement der Stadtwerke Geldern für den Bau
eines neuen und dringend benötigten Park-
platzes am Krankenhaus. 

Auf ein außerordentlich gutes Zeugnis, das
Professor Lutz Thieme und sein Team von der
Hochschule Koblenz der „Sportstadt Geldern“
ausstellten, wies der Bürgermeister ebenfalls
hin. Hier dürfte auch der neue Kunstrasen-
platz in Veert ein wichtiger Faktor gewesen
sein. Ein weiterer Kunstrasenplatz soll am
Walbecker Bergsteg folgen.

Der Dank des Bürgermeisters war vor allem
den Menschen sicher, die sich ehrenamtlich
in der Stadt engagieren. Sven Kaiser: „Hier
danke ich vor allem den Einsatzkräften un-
serer Freiwilligen Feuerwehr, die 365 Tage im
Jahr bereit stehen, um anderen Menschen
zu helfen oder deren Hab und Gut zu schüt-
zen. Wir werden auch in Zukunft in die gute
Ausstattung unserer Feuerwehr investieren,
wie beispielsweise in das neue Feuerwehr-
haus im Nierspark. Dort wird die Löschein-

heit Baersdonk ihre neue Heimat finden. Dan-
ken möchte ich auch allen Ehrenamtlern,
denn ohne Ehrenamt würde sich der kom-
munale Planet nicht drehen!“ Zu diesem The-
ma kündigte der Bürgermeister an, auch in
diesem Jahr wieder ehrenamtlich tätige
Bürger mit dem Bürgerpreis „Geldersche
Wend“ ehren zu wollen. Dies werde vo-
raussichtlich am 17. Mai in festlichem
Rahmen in der Aula der Liebfrauenschu-
le geschehen. 

Sven Kaiser beendete seine Ausführungen
mit einem Appell: „Das Gute ist der Feind
des Besseren - daher gilt: Wenn Sie gute
Ideen für unsere Stadt haben, reden Sie mit
uns. Wir freuen uns auf Ihre Anregungen“,
so Sven Kaiser, der sich anschließend für
Fragen und Gespräche zur Verfügung
stellte. In entspannter Atmosphäre und be-
gleitet von guter Musik durch Bernd Flas-
winkel und André Jockweg nutzten viele
noch die Möglichkeit zum Themenaus-
tausch und zu intensiven Gesprächen.

Die einzelnen Projekte wird WIR inGELDERN
übers Jahr begleiten.

Das neue Marktrelief Torsten Schneider, 
Leiter der Planungs-
abteilung, präsentiert 
die Stelen für die
Informationen zum

„historischen Erbe“ 
der Stadt Geldern
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Voraussichtlich ab Mitte Februar:

Baubeginn zur Sanieru    

Stefan Aben, Abteilungsleiter im
Gelderner Tiefbauamt und Pro-
jektleiter für die Baumaßnahme:

„Im ersten Bauabschnitt, der etwa drei
Monate in Anspruch nehmen wird, ar-
beiten wir nördlich der Königsberger
Straße. Da die Baustelle allerdings von
den Baufahrzeugen angefahren wer-
den muss, müssen wir eine Fahr-
bahnhälfte für die Arbeiten in An-
spruch nehmen und sperren. Es geht
also nicht ohne Beeinträchtigung
des Verkehrs.“
Dabei gilt: Der Verkehr kann vom
Krankenhaus aus in Fahrtrichtung
Veert die Baustelle passieren. So
müssen Rettungsdienst und Feuer-
wehr auf dem Weg zu möglichen Ein-
sätzen keine Umwege fahren. In Ge-
genrichtung, also von Veert aus in
Richtung Krankenhaus, wird die
Durchfahrt gesperrt. Frank Hack-
stein, Leiter des Tiefbauamtes: „Wir
richten für den Durchgangsverkehr
eine großräumige Umleitung ein.
Die Fahrzeuge sollen Geldern über die
B 9, die Krefelder- und die Duisburger
Straße (L 478) sowie die Vernumer
Straße umfahren.“ Ziel dieser Stre-
ckenführung, die WIR inGELDERN
in der Skizze dargestellt hat: Möglichst
wenige der Fahrzeuge, die die Nord-
umgehung bislang in Richtung Os-

ten nutzen, sollen zusätzlich durch die
Innenstadt rollen. 
Auch die Radfahrer müssen die Bau-
stelle umfahren. Für sie wird es in der
Stadt eine über Ampelanlagen gesi-
cherte Streckenführung geben, die die
Stadt Geldern empfiehlt. 
Der Öffentliche Nahverkehr ist von der
Sperrung ebenfalls betroffen. Wäh-
rend die NIAG-Linie 36 in Richtung
Veert die Baustelle passieren kann,
wird sie in Gegenrichtung über das
Harttor und durch das Haagsche
Feld zur Kreuzung am Krankenhaus
geleitet. Heinz-Theo Angenvoort vom
städtischen Verkehrsbetrieb: „Wir
richten hierzu eine Ersatzhaltestelle
an der Königsberger Straße zwi-
schen der Krankenhauskreuzung
und der Feuerwehr ein. Der Schüler-
verkehr mit den  Stadtlinien wird
ebenfalls Umleitungen in Kauf neh-
men müssen.“
Im ersten Bauabschnitt des Projekts
werden - nach dem Fällen der Stra-
ßenbäume - Gas-, Wasser- und Strom-
leitungen aufgenommen und neu
verlegt. Betroffen sind auch zwei
Druckrohrleitungen, die das Veerter,
Hartefelder und Vernumer Abwasser
befördern. Dabei wird auch eine alte
Druckleitung, die sich noch im Erd-

reich befindet, komplett entleert
und entnommen.
Die vollständige Sanierung der Um-
gehungsstraße ist Voraussetzung
für die seitens der Stadt Geldern
angestrebte Verlagerung der Stre-
ckenführung der Bundesstraße 58 auf
diese Trasse und damit notwendig,
um große Teile der Innenstadt vom
Durchgangsverkehr zu befreien.
Änderungen bringen die Bauarbeiten
auch für den Linienweg der Stadtli-
nie 9 („de Geldersche“) mit sich. Auf
seinem Weg in Richtung Krankenhaus
kann der blau-grüne Bus nicht mehr
über den Steenhalensweg fahren.
Stattdessen leitet der Verkehrsbetrieb
ihn bereits ab Kreisverkehr Harttor in
das Haagsche Feld. Dort wird „de Gel-
dersche“ auf dem Weg zur Königs-
berger Straße einige neue Halte-
stellen bedienen. Einen detaillierten
Linienplan zeigt WIR inGELDERN
gleich auf der nächsten Seite.

Fragen zum Projekt 
beantwortet Stefan Aben. 
Er ist im Rathaus erreichbar 
unter Telefon :02831 - 398321. 

Die Baustelle im Norden Gelderns rückt näher: Wie im letzten Heft angekündigt, macht
sich die Stadt Geldern nun daran, den Umbau des letzten Teilstücks der „Nordtan-
gente“ zu sanieren. Nach der Fällung der Straßenbäume soll etwa Mitte Februar mit
den Bauarbeiten an der Königsberger Straße begonnen werden. Betroffen von den
Bauarbeiten ist der Bereich der Königsberger Straße zwischen der Kreuzung am Kran-
kenhaus und der Niersbrücke. Ein wesentlicher Punkt des Großprojekts, das in sechs
Bauabschnitte unterteilt wird, ist der Lärmschutz. Das Grundkonzept der Bau-
maßnahme sieht daher vor, die Fahrbahn von der Wohnsiedlung abzurücken. Es ent-
steht eine völlig neue Fahrbahn mit Radweg und Bushaltestelle auf der nördlichen
Seite der jetzigen Trasse. Zudem ein vier Meter hoher und etwa 230 Meter langer
Lärmschutzwall, der auf dem Verlauf der jetzt noch genutzten Trasse zwischen der
Clemensstraße und der Haagschen Allee aufgeschüttet wird. Für das restliche Stück
bis zur Niers errichtet die Stadt Geldern eine etwa 85 Meter lange Lärmschutzwand.
Zudem soll ein Kreisverkehr am Krankenhaus die Königsberger Straße mit der Bres-
lauer- und der Clemensstraße verknüpfen. 

Königsberger 
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Montag - Freitag Samstag Montag - Freitag SamstagAm Bahnhof wechselt
„de Geldersche“
jeweils umstiegsfrei auf 

den anderen Linienweg
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Haltestellen Haltestellen

Birkenallee

Amselweg

Fahrplan SL9
➜  montags bis samstags
➜alle 60 Minuten
➜vom Barbaraviertel bis Veert
➜umstiegsfrei

Weitere Infos Kundentelefon: 02831 -398 777,
per E-Mail-Anfrage an 
verkehrsbetrieb@geldern.de

www.stadtlinie-geldern.de

geänderte Route 2019
ab 18. Februar wegen Großbaustelle
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Das „Ja-Wort“ in stilvollem Rahmen:

Heiraten im „See Park“ 
Das wünschen sich immer mehr Brautpaare: Auch die standesamtliche
Trauung soll in einem ganz besonderen Rahmen stattfinden. Insbesondere
dann, wenn nur eine standesamtliche Trauung geplant ist. Da kommt ein
besonders schönes Ambiente, das im Gelderner „See Park“ an der Danzi-
ger Straße sogar barrierefrei erreichbar ist, wie gerufen. 
Das Hotel „See Park“ hilft dem Brautpaar dabei, einen unvergesslichen Tag
zu erleben. Dazu bietet sich der Pavillon des Hotels an, der selbstverständlich
dem Anlass entsprechend ausgestattet wird, sodass Braut und Bräutigam
ihr „Ja-Wort“ vor dem Standesbeamten besonders genießen können. 

Natürlich hilft das Team des „See Parks“ dabei, an alle Dinge zu denken
und dabei, die Feier individuell zuzuschneiden und persönlich zu gestal-
ten. Das erspart einem die Sorge davor, etwas vergessen zu haben. 
Nach der offiziellen Eheschließung bietet es sich an, bei schönem Wet-
ter die Gäste auf der Terrasse am See oder in der Hotel-Lobby mit einem
Sekt in Empfang zu nehmen. Auch hier gilt: Das „Wedding Team“ des „See
Parks“ geht auf alle Wünsche des Brautpaares ein. Vom kleinen Empfang
bis zur großen Feier ist alles möglich. 

See Park Janssen | Danziger Straße 5 | 47608 Geldern
Telefon: +49 2831 9290 | www.seepark.de

Anzeige

Die Volksbank an der Niers ehrte ihre zahlreichen Jubilare mit einer Fei-
erstunde im Hotel See Park Janssen in Geldern.

Große Jubilarehrung bei der Volksbank an der Niers: Die Vorstands-
mitglieder Johannes Janhsen und Wilfried Bosch bedankten sich
bei einer über 60-köpfigen Jubilargemeinschaft mit genau 1800 Ju-

biläumsjahren für die Treue zur Bank, für die Verbundenheit und für das
persönliche Engagement über eine Dauer von zehn bis hin zu 45 Jahren.
„Sie sind die treibende Kraft in unserem Unternehmen. Sie sind unsere Bank.
Sie machen den Weg frei für die Stärke und Leistungsfähigkeit unserer Bank,
für unseren gemeinsamen Erfolg, damit wir die Nr. 1 an der Niers sind und
bleiben“, sagte Janhsen wertschätzend. „Gemeinschaft“ in allen Facetten
war das Thema des Abends: „Gemeinwohl, Gemeingeist, Gemeinwesen
sind die Paten jeder geschichtlichen Entwicklung“, wusste schon Turn-
vater Jahn. Zum Abschluss bekräftigte Johannes Janhsen: „Wenn wir wei-
terhin gemeinsam an einem Strang ziehen und ein Gemeinschaftsgefühl
entwickeln, dann wird uns alles gut und gemeinsam gelingen.“ 

1800 Jahre Volksbank - Jubilarehrung
der Volksbank an der Niers 

„Grenzenlos Geldern“

Michaelschüler zu Besuch in Arnheim 

Schüler der St. Mi-
chaelschule er-
lebten am

Schloss Rosendael bei
Arnheim das grenz-
überschreitende Ge-
schichtsspiel „Gren-
zenlos Geldern“. Durch
die Zusammenarbeit
des Historischen Ver-
eins für Geldern und
Umgegend mit der
Gelderner Grund-
schule wurden die Kinder der Klasse 4a bei einem Geschichtsspiel zu „Gel-
derländern“. Konrektorin Corinna Engfeld: „Die Kinder wurden sich auf spie-
lerische Weise ihrer gemeinsamen Geschichte bewusst. Der Vorläufer der
heutigen Provinz Gelderland, das Herzogtum Geldern, erstreckte sich näm-
lich bis weit nach Deutschland hinein.“ Die niederländischen und deut-
schen Kinder gingen in Gruppen mit verschiedenen Aufträgen ans Werk.
Sie prüften, untersuchten, analysierten und nutzten ihre Fantasie, um wäh-
rend des Spiels sich geldrische Münzen zu verdienen. Aber sie mussten
auch tauschen und Steuern bezahlen. Corinna Engfeld: „Mit dem Projekt
will man den Bekanntheitsgrad des Herzogtums Geldern erweitern. Da-
mit die Grenze zwischen dem niederländischen Gelderland und Deutsch-
land noch durchlässiger wird.“

11GELDERN 1|2019WIR in



„Wir haben richtig Spaß
daran, den Menschen
eine Freude zu machen.
Ob mit Musik oder auch
mit unseren Spenden. Bei
uns kommt alles von Her-
zen“, so Theo Schreurs,
einer der insgesamt sechs
„Kölsche Tön“. Die Ge-
sangsgruppe, die seit ih-
rer Gardezeit in Veert von
den Karnevals-Bühnen
nicht wegzudenken ist,
hat sich auf Medleys be-
liebter kölscher Songs
spezialisiert. „Uns ist es wichtig, zu den Menschen zu gehen, die nicht über-
all dabei sein können“, so Gerd Lange, „Frontmän“ der „Tön“. So tourt die
Gruppe auch über die Karnevalszeit hinaus in Alten- und Pflegeheimen,
bei der Lebenshilfe oder Haus Freudenberg. Gagen werden komplett für
soziale und caritative Zwecke eingesetzt. Auch Drachentochter Janine In-
genpass hat die Gruppe schon unterstützt, um einem Mädchen in Weiß-
russland eine Hüftoperation zu ermöglichen. Mittlerweile ist die Band
Schirmherr der Aktion „Kinderwünsche“. Für den guten Zweck kamen schon
1.000 Euro zusammen. Infos und Anfragen bei Gerd Lange
(gela1997@aol.com). 
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ÖKOLOGISCHE
VERANTWORTUNG

Schulstraße 47
47608 Geldern-Veert

Fon 0 28 31 / 38 81
Fax 0 28 31 / 79 69
Mail fussbodentechnik-dicks@t-online.de

www.fussbodentechnik-dicks.de

HÖRE AUF DIE BOTSCHAFT 
VON MUTTER NATUR

Wir haben gut zugehört und 
fühlen uns daher verpfl ichtet, 
unser Unternehmen im Sinne 
der Natur und ihrer Vorgaben 
auszurichten.

Stimmungsmacher unterwegs:
„De kölsche Tön“ tun Gutes

„De Kölsche Tön“ sind vlnr. Robert Terlinden,
Jochen Lichte, Theo Schreurs, Franz Georg Rei-
nemann, Gerd Lange und Rolf Aal.

Neuauflage: Geldern für Kinder
Im Jahr 2010 war im Verlag des
Historischen Vereins für Geldern
und Umgegend das Büchlein
„Geldern für Kinder und ande-
re Neugierige“ erschienen. Die
Publikation ist mittlerweile
ausverkauft. Wegen der an-
haltenden Nachfrage ist sie
nun in einer zweiten, aktuali-
sierten Auflage erschienen.
Gerd Halmanns erzählt darin
mit Hilfe der Ritter und Dra-
chentöter Wichard und Lu-
pold von Geschichte und Ge-
genwart der Stadt, die ei-
nem großen Herzogtum ih-
ren Namen gab. Es geht um
Herzöge und Klöster, Kano-
nenkugeln, den gelderschen
Wind oder die geheimnis-

umwobenen Kasematten. Dazu kom-
men spannende und lustige Geschichten aus der Stadtgeschichte und
einige Freizeittipps.
Die Graphik-Designerin Bärbel Stangenberg hat dazu 45 wundervolle far-
bige Abbildungen erstellt, die die Erzählungen anschaulich machen. 
Wer sie gelesen hat, ob als Kind oder Erwachsener, wird Geldern und sei-
ne abenteuerliche Vergangenheit mit offeneren Augen erleben. 
Auch die Neuauflage kostet nur 4 Euro. Sie ist im Buchhandel oder in der
Geschäftsstelle des Historischen Vereins (Hartstr.4-6, Geldern) erhältlich.

Erfolgreiche Korksammler geehrt 
So sehen Sieger aus:
Gelderns Bürgermeis-
ter Sven Kaiser ehrte
die Korksammler der
Hartefelder St. Anto-
nius-Schule und der
Veerter St. Martini-
Schule im Foyer des
Rathauses. Die Gel-
derner Korksammlung
bewahrte diesmal 660
Liter Korken vor der
Mülltonne, die nun un-
ter anderem zu ökolo-
gischen Baustoffen
verarbeitet werden. Über das Lob von Gelderns Bürgermeister Sven Kai-
ser freuten sich die Hartefelder, Vernumer und Veerter Kinder. „Ihr habt
der Umwelt einen großen Dienst erwiesen und seid ein echtes Vorbild
für Erwachsene. 

Wenn ein Mensch 
stirbt, wo

soll er seine letzte 
Ruhe � nden?

Memoriam-
Garten 

Geldern
Ein gärtner-

betreutes Grabfeld

Am Friedhof 6 · 47608 Geldern
Tel. 02831/ 45 30 · www.velmans-blumen.deGbR
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Sie sind die Mauerblümchen unter
den Organen.  Die Nieren sitzen als
Doppelpack rechts und links der Len-
denwirbelsäule und verrichten hier
meist unauffällig ihren Dienst. Dass
dazu weit mehr gehört als die Blut-
reinigung, wissen die wenigsten.
Die rund 200 Gramm schweren Fil-
terorgane beeinflussen unseren Blut-
druck, regulieren den Flüssigkeits-
haushalt und kontrollieren das Säu-
re-Basen-Gleichgewicht. Zudem spie-
len sie eine wichtige Rolle beim
Knochenstoffwechsel. Viele Grün-
de also, der Nierengesundheit etwas
mehr Aufmerksamkeit zu schen-
ken.

„Unsere Nieren sind hochkomple-
xe Organe, mit denen man sorgsam
umgehen sollte“, weiß Priv.-Doz.
Dr. med. Andreas Fußhöller. „Zur
ihrem Schutz gehören ausreichen-
des Trinken, eine gesunde Ernährung
mit wenig Kochsalz, der Verzicht auf
Nikotin und regelmäßige Bewe-
gung.“ Der Chefarzt der Klinik für In-
nere Medizin, Nierenheilkunde und
Bluthochdruckerkrankungen ist
Spezialist für Nephrologie. 
Gemeinsam mit Oberarzt Dirk
Schooldermann und Regina 
Heitmann, die zusätzlich den 
diabetologischen Schwerpunkt ab-
deckt, kümmert er sich im Gelder-
ner Krankenhaus und in der ange-
schlossenen nephrologischen Am-
bulanz um Patienten in allen Sta-
dien einer Nierenerkrankung - von
der leichten Schädigung bis hin
zur schweren Niereninsuffizienz. 
Häufig, so seine Erfahrung, beginnt
der Krankheitsverlauf unauffällig.
„Die Patienten haben keine Symp-
tome. Erst wenn bei einer Routi-
neuntersuchung Eiweiß im Urin
festgestellt wird oder die Nieren-
werte auffällig sind, werden sie an
uns überwiesen.“ Dabei gibt es Ri-
sikofaktoren, die eine engmaschige
Kontrolle der Nierenfunktion be-
gründen. Dazu gehören vor allem
Bluthochdruck und Diabetes. Beide
Erkrankungen schädigen die fei-
nen Blutgefäße in den Nieren und
schränken so ihre Funktion nach

und nach ein.  „Wer zu diesen Risi-
kogruppen gehört, sollte seine Wer-
te regelmäßig beim Hausarzt checken
lassen“, betont Dirk Schooldermann. 
Ergeben sich dabei Anhaltspunkte
für eine Erkrankung, kommen die
Gelderner Spezialisten ins Spiel.
„Wir erarbeiten für jeden Patienten
einen individuellen Behandlungs-
plan. Vorrangiges Ziel ist es, die Er-
krankung zu heilen. Leider ist das
nicht in jedem Fall möglich. Dann
geht es darum, ein weiteres Fort-
schreiten zu stoppen oder zumin-

dest zu verlangsamen“, erklärt Dirk
Schooldermann. 
Für Diagnostik und Therapie besteht
auf dem Gesundheitscampus 
Geldern ein stabiles nephrologi-
sches Netzwerk. Oft kann die kom-
plette Behandlung über die Am-
bulanz erfolgen. Ist eine stationäre
Versorgung erforderlich, werden
Patienten ohne Umwege im 
St.-Clemens-Hospital weiter ver-
sorgt. Komplettiert wird das medi-
zinische Leistungsangebot durch
das KfH-Nierenzentrum im be-

nachbarten Gesundheitszentrum,
das alle Verfahren der Nierener-
satztherapie anbietet. Dazu gehört
die Dialyse, aber auch die Vor- und
Nachsorge bei einer Transplanta-
tion. Ansprechpartner in allen drei
Systemen sind Priv.-Doz. Dr. med. 
Andreas Fußhöller und Dirk 
Schoolderman. Für Patienten bietet
das viele Vorteile: umfassende me-
dizinische Hilfe in allen Stadien
einer Nierenerkrankung, kurze
Wege und die Sicherheit, die ihnen
die Behandlung durch einen Arzt
bietet, die ihre komplette Krank-
heitsgeschichte im Blick hat. 

Nephrologische Ambulanz

Für Patienten mit Nierenerkran-
kungen und Bluthochdruck be-
treibt die Klinik in Kooperation mit
dem KfH-Nierenzentrum eine neph-
rologische Ambulanz. Vorausset-
zung ist eine Überweisung durch
den Hausarzt. Termine können un-
ter der Rufnummer 02831 97449140
vereinbart werden.

Spezialisten für Nierengesundheit 

Gesundheitscampus Geldern setzt Standards durch enge 
Verzahnung von ambulanter und stationärer Medizin

Donnerstag, 14.03.2019, um 18 Uhr 

Vortrag zur Nierengesundheit
Anlässlich des Welt-Nieren-Tages 2019 lädt
Oberarzt Dirk Schooldermann am Donnerstag,
14.03. 2019, um 18 Uhr zu einem Vortrag in das
St.-Clemens-Hospital ein. Er beleuchtet die 
diagnostischen und therapeutischen Mög-
lichkeiten bei erblichen und erworbenen Nie-
renerkrankungen. Die kostenfreie Veran-
staltung findet im Versammlungsraum im 
4. Obergeschoss des Krankenhauses statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.



Zunächst werden die Experten des
Kampfmittelräumdienstes tätig. Sie
sollen das Grundstück an der Ecke
Stauffenbergstraße und B 58 nach
„Blindgängern“ aus dem zweiten
Weltkrieg untersuchen. Danach wird
die „Wohnen am Adelheid-Haus
GmbH“ mit den konkreten Vorberei-
tungen der Erd- und Rohbauarbei-
ten auf dem Gelände der „Alten Poli-
zei“ beginnen. Wie Sabrina Boßmann,
Geschäftsführerin der Wohnen am
Adelheid-Haus GmbH, sowie Friedhelm
Loy und Marina Engelbergs von der
Volksbank Immobilien eG bei einem
Pressegespräch im Anton-Roeffs-Saal
mitteilten, wird das Unternehmen
Megens-Bau aus Straelen das Objekt
als Generalunternehmer errichten.
Im April oder Mai soll mit den Roh-
bauarbeiten begonnen werden. 
Entstehen werden 30 Wohnungen und drei Gewerbeeinheiten. Sabrina Boß-
mann: „Vergeben sind die Gewerbeflächen bereits an eine Bäckerei mit an-
geschlossenem Café und an die Barmer GEK. Für die dritte Gewerbeeinheit
wird noch ein Nutzer gesucht.“ Die barrierefrei erreichbaren Wohnungen wer-
den zwischen 63 und 110 Quadratmeter groß sein und über eine gehobene
Ausstattung mit Parkettböden, bodengleichen Duschen und elektrischen Roll-
läden verfügen. PKW-Stellplätze sind auf der Gebäuderückseite geplant. 
„Wir freuen uns, dass auf dem Gelände der 'Alten Polizei' ein modern gestaltetes
Gebäude entsteht, das nicht nur zentrumsnahen Wohnraum, sondern auch
eine für Anwohner und Besucher attraktive Nutzung bietet", so Sven Kaiser,
Bürgermeister der Stadt Geldern. 
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Vermarktung über Volksbank Immobilien:

Neues Wohnen und Arbeiten 
an der „Alten Polizei“

Versorgen Interessenten gern mit
weiteren Details zum Projekt:
Friedhelm Loy und Marina Engel-
bergs, die bei der Volksbank
Immobilien eG erreichbar sind
unter Telefon 02831 - 970122 und
970123 (vobaimmo.de)

Es tut sich was auf dem Gelände der „Alten Polizei“ an der Weseler Stra-
ße. Schon bald starten die Bauarbeiten für ein Wohn- und Geschäftshaus.

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum
Tel. 0 28 31 / 9 76 89 65 · www.landcafe-steudle.de

Da ist es schön... da geh ich hin...

Wir freuen uns auf Sie
Samstags, Sonntags und Feiertags großes Frühstücksbuffet.

Mo / Mi / Do / Fr: 14.00 bis 18.00 Uhr | Sa / So / Feiertags: 9.30 bis 18.00 Uhr
Dienstags: Ruhetag

Täglich Kuchenverkauf

Öffnungszeiten

Tag der offenen Tür
17.02.2019 - 12.00 bis 16.00 Uhr
Überzeugen Sie sich von unserer Vielseitigkeit !
★ Individuelle Raumlösungen für kleine 

und große Veranstaltungen im einzigartigen Ambiente
★ Aktuelle Trends für Ihre Feierlichkeiten
★ Wein- & Sekt-Tasting
★ Fingerfood und Live Cooking - 

Überzeugen Sie sich von unserer modernen Küche
★ Unterhaltungsprogramm für Jung und Alt 

mit Musik und vielem mehr
★ Persönliche & individuelle Beratung

See Park Janssen
Danziger Str.  5
47608 Geldern    
Tel.: 0 28 31 / 92 90
info@seepark.de
www.seepark.de

Feste 
stilvoll feiern
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KONTAKT
Wer weitere Fragen zur Feuerwehr hat, meldet sich am
Gelderner Gerätehaus an der Königsberger Straße. Oder
er ruft dort an unter 02831 - 80441.

WIR inGELDERN stellt vor: Unsere Freiwillige Feuerwehr

Die Löscheinheit Veert„Ohne das Ehrenamt würde sich der kommunale Planet nicht
drehen!“ Dieser markante Satz von Bürgermeister Sven Kai-
ser gilt ganz besonders für die Freiwillige Feuerwehr. Auf
die Retter in Dauerbereitschaft ist Verlass. Umso wichti-
ger, dass die Gemeinschaft der Feuerwehrfrauen und Feu-
erwehrmänner funktioniert. Johannes Lörcks, Leiter der
Freiwilligen Feuerwehr Geldern, hat dazu schon häufig klar-
gestellt: „Wir sind eine freiwillige Feuerwehr, wir sind ein
Team!“ Eine Einstellung, die auch wichtig ist für den Aus-
bildungsstand, der in allen Einheiten gleich hoch zu bewerten
ist. Von Vorteil ist die dezentrale Struktur der verschiedenen
Löscheinheiten allerdings, wenn es darum geht, den Be-
sonderheiten der Ortschaften gerecht zu werden. 

Von diesen Besonderheiten weiß auch Thorsten Backhau-
sen zu berichten. Der Brandoberinspektor, der sich auch stark
für die Jugendfeuerwehr engagiert, leitet die Löscheinheit
Veert und muss eine Mannschaft motivieren, die stark ge-
fordert wird. „Wir haben im vergangenen Jahr unseren bis-
herigen Rekord geknackt und sind 93 Mal alarmiert worden.
Das waren auch häufig Alarmierungen aus Brandmeldean-
lagen, die sich Gott sei Dank nicht immer als Brandeinsät-
ze entpuppten. Aber wenn der Alarm ausgelöst wird, dann
gibt es keine zwei Möglichkeiten. Dann rücken wir aus.“ Ins-
gesamt 27 Brandeinsätze bewältigte die Wehr. Zudem 29 Hil-
feleistungen. „Das geht dann vom Verkehrsunfall über Un-
wettereinsätze bis hin zur Ursachenforschung bei Gasge-
ruch oder zum Beseitigen einer Ölspur. Und immer häufi-
ger müssen wir Türen öffnen, zum Beispiel wenn Senioren
nicht öffnen können und die Angehörigen sich sorgen ma-
chen“, berichtet Thorsten Backhausen. Dabei erlebe man auch
schon mal eine heitere Episode wie die eines Mannes, der
die hereinkommenden Feuerwehrleute verdutzt ansah. Er
saß vor dem Fernseher und hatte alle Signale, Klopfzeichen
und Rufe schlicht überhört. 

„Eine Besonderheit bei uns ist der Einsatzleitwagen. Er ist
bei uns in Veert stationiert und wird immer dann gebraucht,
wenn mehrere Einheiten ausrücken. Bei solchen größeren
Ereignissen übernimmt die Mannschaft des Einsatzleitwa-
gens die Kommunikation“, erklärt Thorsten Backhausen ei-
nen weiteren Grund für die hohe Anzahl der Alarmierungen.
Insgesamt 48 Alarme galten der Löscheinheit, die restlichen
45 dem Team des Einsatzleitwagens. 

Die Veerter Feuerwehr wurde 1888 gegründet. Zu den 26 Ak-
tiven aus der Löscheinheit gehören weitere 6 Mitglieder aus
der Jugendfeuerwehr, 10 Ehemalige aus der Ehrenabteilung
und ein weiteres Mitglied in der Unterstützungsabteilung.
„Zusätzlich hilft uns der Kamerad Gregor Joosten. Er ist au-
ßerordentlich wichtig für uns. Eigentlich gehört er zur Lösch-
einheit Xanten-Wardt aber er arbeitet als Schlosser auf dem
Bauhof von Straßen NRW in Veert. Da er tagsüber zur Ver-
fügung steht, rückt er mit uns aus. Gregor ist eine große Hil-
fe“, zollt Backhausen dem Helfer Respekt. Eine Freundschaft
zur Feuerwehr in Xanten-Wardt kam auf diesem Weg eben-
falls zu Stande. „Die haben aufgrund der Anforderungen in
ihrem Einsatzgebiet auch ein Feuerlöschboot. Für uns ein
interessanter Aspekt, den wir in unser Übungsprogramm ein-
bauen“, erklärt Thorsten Backhausen. 

Das Feuerwehrhaus selbst, direkt neben der St. Martini-
schule gelegen, ist derzeit in Veert ein großes Thema. Es
platzt aus allen Nähten aber eine Erweiterung ist aufgrund
der Lage schwierig. „Wir haben unseren Standpunkt er-
läutert, aber die Entscheidung, wo denn ein neuer Stand-
ort für die Löscheinheit Veert gefunden werden kann, steht
noch aus. Ich halte ein größeres Feuerwehrhaus für wich-
tig. Wir müssen auch jüngeren Leuten etwas bieten kön-
nen. Das scheint mir entscheidend für den Bestand der
Löscheinheit.“

Vorfreude gibt es aber schon für das neue Fahrzeug. Das
jetzige Einsatzfahrzeug hat auch schon 26 Jahre auf dem
Buckel. 

In jedem Fall können sich die Veerter fest auf „ihre Feu-
erwehr“ verlassen. Ob Sicherheitswachen beim Büttenabend
des VVK oder bei den Theateraufführungen im Martinihaus,
ob Zugbegleitung zu Karneval, zu Sankt Martin oder auch
zur Kirmes und zur Begleitung des Open-Air-Konzerts: Die
Löscheinheit Veert ist zur Stelle. 

Thorsten Backhausen: „Wir treffen uns immer zu unseren
Dienstabenden am ersten und dritten Montag im Monat.
Wer uns kennenlernen möchte, kommt einfach mal zum Ge-
rätehaus an der Schulstraße. Wir sind eine tolle Truppe!“

Organisieren die Abläufe in der Löscheinheit Veert: Löschein-
heitsleiter Thorsten Backhausen und sein Stellvertreter Hart-
wig Pauels (vorn v. r.) sowie Schriftführer Daniel Kaysers, Kas-
sierer Werner Lenzen und Beisitzer Klaus Vester (hinten v. r).

Stellten sich für WIR inGELDERN zum gemeinsamen Foto: Die Feuerwehrleute der Löscheinheit Veert.
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Weiter zügig voran gehen die Pla-
nungen zur Sanierung und Verbes-
serung der Gelderner Schulen. Im Fo-
kus der Überlegungen, die schon
weit vorangeschritten sind, stehen
zwei Grundschulen: die Albert-
Schweitzer-Schule in Geldern und die
Marienschule in Kapellen.
Die Entwicklung der Schule in Ka-
pellen hat positiv überrascht. Mach-
te man sich vor etlichen Jahren noch
Sorgen um den Schulstandort, sieht
die aktuelle Situation bei der Mari-
enschule vollkommen anders aus.
Bürgermeister Sven Kaiser: „Die Ent-
wicklung der Marienschule ist ein gu-
tes Beispiel dafür, wie ein konzep-
tionell gutes Angebot, das mit der Ein-
führung des Montessorizweiges ge-
schaffen wurde, sogar über die Ort-

schaftsgrenze hinaus Interesse
weckt.“ 
Mittlerweile ist von räumlicher Enge
zu lesen, unter anderem wegen der
inzwischen zweiten Montessori-Klas-
se. Was als durch und durch positiv
zu betrachten ist, rief auch das „Pro-
jekt Sanierung Gelderner Schulen“ auf
den Plan, wie Felix van Huet von der
Stabsstelle für Schulbausanierung be-
richtet. „Bei einem Treffen in Kapel-
len wurden die bestehenden Bedar-
fe der Schule geklärt und die Ab-
hängigkeit der verschiedenen Räume
ausgelotet. Auch über die pädago-
gische Ausrichtung und deren Folgen
für den Raumbedarf haben wir ge-
sprochen“, so Felix van Huet. Ergeb-
nis aller Überlegungen ist die Not-
wendigkeit eines Erweiterungsbaus,

Die 
Gelderner 

Baugesellschaft
verhilft uns 

zu flexibleren 
Abläufen

Bürgermeister Sven Kaiser

der sich - wie ein „U“ geformt - vor das
jetzige Gebäude legt. Felix van Huet:
„Im Konzept ist sowohl die Zweizü-
gigkeit als auch eine Erweiterung des
Offenen Ganztags ausgebildet. Bis zu
135 Kinder sollen Platz finden können.“
Ebenfalls vorgesehen: Ein Forum, das
völlig neue Aufenthaltsqualität in
der Kapellener Grundschule schaffen
wird. 
Wie grundsätzlich im „Projekt Sa-
nierung Gelderner Schulen“ ge-
handhabt, wurden alle auf dem Tisch
liegenden Vorschläge in engem Kon-
takt mit der Schulleitung und auch
im Austausch mit Eltern bespro-
chen. Nun steht die weitere Ent-
wicklung der Pläne an, so dass be-
sondere Bedürfnisse der Schule auch
im Detail berücksichtigt werden kön-

Projekt Sanierung Gelderner Schulen:

Albert-Schweitzer- und    

Bürgermeister Sven Kaiser und Felix van Huet von der Stabsstelle Schulbausanierung zeigen gemeinsam mit Schulleiterin Stefanie Bauer den Kindern
in der Albert-Schweitzer-Schule, was sich verändern soll.
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nen. Hierzu wird es weitere Gesprä-
che mit der Schulleitung in Kapellen
geben. Über die Ergebnisse wird die
Stadt Geldern berichten. 
Auch für die nähere Abstimmung
der Entwicklung der Gelderner Al-
bert-Schweitzer-Schule fanden Ge-
spräche mit der Schulleitung, der
Leitung des Offenen Ganztages
und den Verantwortlichen für Schul-
sozialarbeit statt. Schließlich leistet
die Schule Beachtliches bei der In-
tegration von Kindern mit sonder-
pädagogischem Bedarf. Felix van
Huet: „Gerade diese Anforderungen
sind es, die eine besondere Qualität
des Raumkonzeptes erforderlich
machen. Nun haben wir gemein-
sam die Aufgabe, einen möglichen
Anbau inklusive der notwendigen

   

  Marienschule im Fokus 

Sanierungen im Bestand der Schu-
le auch wirtschaftlich darzustel-
len, damit die politischen Vertreter
eine Entscheidungsgrundlage ha-
ben.“ Dabei tun die Planer gut da-
ran, den prognostizierten Zuwachs
für die Albert-Schweitzer-Schule
zu berücksichtigen. Gefragt ist ein
Schulgebäude, das auch eine Drei-
zügigkeit - also drei Klassen je Jahr-
gangsstufe - bewältigen kann. 

Kontakt zur Stadt Geldern
Projekt Schulbausanierung
Felix van Huet
Telefon: 02831 - 398280
Mail: felix.van.huet@geldern.de

Stadt gründet Gesellschaft
Mehr Flexibilität bei der Bearbeitung der Schulpro-
jekte verspricht sich die Stadt Geldern von der Grün-
dung der „Gelderner Baugesellschaft mbH“, die zum
1. April 2019 an den Start gehen wird. Die GmbH ist
eine 100-prozentige Tochter der Stadt Geldern und
soll in den Räumen des Gründerzentrums (Kontor Gel-
dern) in der Glockengasse ihren Sitz haben. Die Ge-
schäftsführung übernimmt Thomas Mutz aus Pont.
Auch Felix van Huet, derzeit im Stab von Bürgermeister
Sven Kaiser für die Vorplanungen der Schulbausa-
nierung tätig, wird in die Gesellschaft wechseln. Wei-
tere Mitarbeiter sollen hinzukommen.

Was wird aus unserer Schule? Da zeigen die Kinder der Marienschule großes Interesse und lassen sich von der stellvertretenden Schulleiterin Justina
Lechtenfeld und Felix van Huet von der Stadt Geldern schon mal zeigen, welche Veränderungen geplant sind.



Stadtwerke Geldern investiert in eine weitere Ladesäule: 

Ein Stück E-Infrastruktur steht nun am 
Berufskolleg Geldern des Kreises Kleve

Auch am Berufskolleg Geldern des Kreises Kleve stehen die Zeichen auf
„Elektromobilität“. Als „Kompetenzzentrum Elektromobilität“ wirkt es
dem Fachkräftemangel in diesem Bereich entgegen. Ein erster Schritt

war die Anschaffung eines Elektrofahrzeugs zu Ausbildungszwecken für die
angehenden Kraftfahrzeugmechatronikerinnen und Kraftfahrzeugmecha-
troniker im letzten Schuljahr. Nun wurde auf dem Gelände des Berufskollegs
am Nierspark auf Initiative der Stadtwerke Geldern eine E-Ladesäule mit zwei
Zapfstellen errichtet. Landrat Wolfgang Spreen nahm gemeinsam mit
Stadtwerke-Geschäftsführerin Jennifer Strücker und Schulleiter Andreas Bo-
land die neue E-Ladesäule „in Betrieb“. „Ich danke den Stadtwerken Geldern
für diese großzügige Investition auf unserem Gelände“, so Landrat Spreen.
„Damit wird das Netz von öffentlichen Elektro-Ladesäulen im Kreisgebiet um
eine Möglichkeit erweitert.“

Schulleiter Andreas Boland wies ergänzend darauf hin, dass so das Thema
Elektromobilität weiter ins Bewusstsein der Öffentlichkeit gelangt: „Die E-La-
desäule steht sowohl den Akteuren am Berufskolleg als auch der breiten Öf-
fentlichkeit zur Verfügung“. Für die Stadtwerke Geldern ist die Errichtung von
E-Ladesäulen eine Investition in die Zukunft. „Bis zum Jahresende werden den
Bürgern in Geldern elf Ladesäulen mit je zwei Ladepunkten zur Verfügung
stehen. Mit dem Ausbau der Ladeinfrastruktur möchten wir auch einen An-
reiz zum Kauf von Elektrofahrzeugen bieten“, so Jennifer Strücker, Ge-
schäftsführerin der Stadtwerke Geldern. Ein Baustein dieser Infrastruktur steht
nun auf dem Gelände des Berufskollegs Geldern des Kreises Kleve. 

Foto: Kreis Kleve

Passend zum Elektrofahrzeug zu Ausbildungszwecken gibt’s nun auch
eine E-Ladesäule der Stadtwerke Geldern auf dem Gelände des Berufskol-
legs Geldern des Kreises Kleve. Landrat Wolfgang Spreen (re.), Stadtwer-
ke-Geschäftsführerin Jennifer Strücker und Schulleiter Andreas Boland
nahmen die neue Säule nun „in Betrieb“. 

An der Seidenweberei 6
47608 Geldern

Tel.: 028 31 / 9 77 96-0 
info@cuervers.com

www.cuervers.com

Rohrbruchortung

Gebäudethermographie

Kopterthermographie

Photovoltaikthermographie Gelebte Innovation.

Im Februar:
Anmeldungen zu den 
weiterführenden Schulen
Nach den Infotagen an den weiterführenden Schulen in Geldern, stehen nun
die Anmeldetermine fest. Dabei haben sich die Schulen in Trägerschaft der
Stadt Geldern auf einheitliche Termine geeinigt, und zwar von Montag, 25.
bis Mittwoch, 27. Februar. Unterschiedlich sind allerdings die Öffnungszeiten
der Anmeldungsbüros. 

> Die Gesamtschule Geldern nimmt die Anmeldungen an allen Tagen von 8

bis 18 Uhr an. 

> Die Realschule An der Fleuth öffnet von 8 bis 13 Uhr sowie an den 

Nachmittagen zusätzlich am Montag und am Dienstag von 14 bis 18 Uhr
sowie am Mittwoch von 14 bis 16 Uhr.

> Das Friedrich-Spee- und das Lise-Meitner-Gymnasium öffnen Montag und

Mittwoch von  8 bis 15.30 Uhr sowie am Dienstag von 8 bis 18 Uhr. 

> Die bischöfliche Liebfrauenrealschule öffnet ihr Sekretariat für die

Anmeldungen am Montag, 11. Februar und am Dienstag, 12. Februar,
jeweils von 9 bis 12 Uhr. Zusätzlich auch nachmittags am Montag von 14
bis 18 Uhr und am Dienstag von 14 bis 17 Uhr. 

Zur Anmeldung mitbringen sollten die Eltern bei den städtischen Schulen
das letzte Halbjahreszeugnis der Klasse Vier mit der Schulformempfehlung
in Kopie. Außerdem eine Kopie der Geburtsurkunde des Kindes oder das
Familienstammbuch und den Anmeldeschein. 

Das Lise-Meitner-Gymnasium bittet zusätzlich um ein Lichtbild des neuen
Schülers. 

Bei der Liebfrauenrealschule sind die Geburts- und Taufurkunde bezie-
hungsweise das Familienstammbuch, die letzten drei Zeugnisse mit der
Schulformempfehlung in Kopie, der Anmeldeschein sowie ein Lichtbild mit-
zubringen. 

Grundsätzliche Fragen zur Anmeldung an den weiterführenden Schulen
beantwortet der Leiter der Abteilung Schule und Sport, Thomas Beeker.
Er ist im Gelderner Rathaus erreichbar unter 02831 - 398812. 
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Sport- und Freizeit Dorenkamp GmbH
Burgstraße 13-15 · 47608 Geldern 

www.intersport-dorenkamp.de
Öffnungszeiten Mo.–Fr. 9.30–19 Uhr, Sa. 9.30–16 Uhr

    
    

    
    

DORENKAMP

Viele 
Winterartikel 
reduziert! %

Eine neue Unterrichtsqualität
bringt die Fertigstellung des
neuen Technik-Raums am

Schulstandort Westwall für die
Schüler der städtischen Realschule
An der Fleuth mit sich. Wie die
Stadt Geldern mitteilt, beläuft sich
die Investition in die Bildung auf
etwa 45.000 Euro. Mit dem Ergeb-
nis zeigte sich Winfried Schönherr,
Leiter der Realschule an der Fleuth,
sehr zufrieden. „Die neue Ausstat-
tung ermöglicht unseren Schüle-
rinnen und Schülern wieder ein Ar-
beiten auf hohem Niveau. Wir haben
nun die Standards, die wir uns für
den Unterricht gewünscht haben.
Möglich wurde dieses Ergebnis, ne-
ben der Planung und Umsetzung
durch die Stadt Geldern, auch durch
die aktive Unterstützung meiner
Kolleginnen und Kollegen, die selbst
an Wochenenden das Einräumen
und Einrichten des Raumes durch-
geführt haben“, erklärte Winfried
Schönherr. Sein besonderer Dank gel-
te daher Johannes Jaroschek, Barbara
Delbeck-Prießen, Kerstin Riepe und
Hanns Clegg. Gelderns Bürger-
meister Sven Kaiser: „Der neue Raum,
für dessen Ausstattung unsere Pro-
jektleiter etliche Planungsgespräche
mit den Fachlehrern, der Schullei-
tung und der Unfallkasse führten, ist
ein großer Schritt auf dem Weg zur

Am Realschulstandort Westwall:

Neuer Technik-Raum für praxisnahe Ausbildung 

Winfried Schönherr (rechts), Leiter der Realschule An der Fleuth, freut sich mit seinen Schülern über den neuen
Technik-Raum am Realschulstandort Westwall und die nun sehr guten Voraussetzungen für die berufliche Qua-
lifikation und die praxisnahe Ausbildung.

Sanierung der Fachräume an unse-
rem Realschulstandort Westwall.“ So
bietet zum Beispiel der Einsatz von
3-D-Druckern beste Möglichkeiten,

um die berufliche Qualifikation der
Schüler in der Sekundarstufe I vo-
ranzutreiben. Winfried Schönherr:
„Insofern freue ich mich als Schul-

leiter, dass die Realschule An der
Fleuth im Bereich der praxisnahen
Ausbildung nun wieder ideale Vo-
raussetzungen hat“. 

GELDERN 1|2019WIR in
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Am 2. März im Veerter Partyzelt:

Zeltdisco zum 
Veerter Karneval 
Zu einer Jugenddisco mit fetten Beats von „Ra-
dio Niederrhein“ lädt das Gelderner Jugend-
zentrum „checkpoint“ am Samstag, 3. Februar,
ab 15.30 Uhr in ein beheiztes Partyzelt am Veer-
ter Marktplatz ein. Damit können Jugendliche
ab 14 Jahren direkt im Zentrum des Veerter Kar-
nevals mit ihrer Musik Karneval feiern. Das
Ganze zu taschengeldfreundlichen Preisen
und für nur einen Euro Eintritt. Vom Konzept
überzeugt zeigt sich Gelderns Bürgermeister
Sven Kaiser: „Wir möchten den Jugendlichen
ein attraktives Angebot machen und eine ech-
te Alternative zum Straßenkarneval bieten. Ich
glaube, dass auch die Eltern sich über eine Ver-
anstaltung freuen werden, bei der man sicher
feiern kann.“ Unterstützt wird das Konzept
auch von Veerts Ortsbürgermeister Heinz
Manten. Karten gibt es direkt an der Tages-
kasse im Partyzelt. 

Gelassenheit auf weiter Flur - der späte Ascher-
mittwoch lässt die Karnevalisten entspannt
von Saal zu Saal ziehen. Damit die Leserinnen
und Leser von WIR inGELDERN nichts verpas-
sen, hier ein kurzer Überblick über die Veran-
staltungen, die uns mitgeteilt wurden:

In Geldern… 
…freuen sich die Jecken unter Prinzessin Laura I.
auf den „Karneval der Vereine“ am Samstag, 16.
Februar. Um 19.11 Uhr startet der heitere Abend
im Freizeit-Center an der Dieselstraße. Am Sonn-
tag, 24. Februar, präsentiert der Kunstverein ab
18 Uhr „Vino Rosso“ in der Gaststätte Manten. Köl-
sche Musik vom Feinsten, Tickets für 18 Euro im
Vorverkauf (kunstverein-gelderland.de). 
Spannend macht es die Karnevals-Kultur-Ge-
sellschaft (KKG) mit ihrer Präsidenten Fee Chris-
tiana Plaumann bei der „Draakverleihung“ am Alt-
weiber-Donnerstag, 28. Februar ab 11.11 Uhr im
Anton-Roeffs-Saal der Sparkasse Krefeld (Zu-
gang Glockengasse 5). Gesucht wird die 34.
Preisträgerin und den festlichen Rahmen dafür
schaffen die KKG, die Stadt Geldern, die Rheini-
sche Post und die Gastgeber von der Sparkasse
Krefeld.
Nicht durch und durch Karneval - aber auf jeden
Fall heiter und ein absoluter „Place2B“ sind die
„Lindenstuben“ am Freitag, 1. März. Dort legt die
Partyband „Universum“, bekannt aus langen
Straßenpartynächten, ab 19 Uhr los wie in alten
Zeiten. Eine Empfehlung von Ihrem Stadtmagazin
WIR inGELDERN.  
Am Karnevalssonntag, 3. März, zieht zwar leider
kein Kinderkarneval durch Geldern, aber der
„Piratenparty“ in den „Lindenstuben“ tut dies kei-
nen Abbruch. Um 15.11 Uhr geht es los.

Rosenmontag erst am 4. März:
Lange Session für Karnevalsfreunde

In Hartefeld…
…macht der Spielmannszug und Karnevalsver-
ein „Blau-Weiß“ auf „Indoor“ und die St. Antonius-
Bruderschaft auf „Outdoor“. Am Sonntag, 17. Feb-
ruar, eröffnen die „Blau-Weißen“ mit Prinz Fabian
I. (Clancett), seiner nur aus Feuerwehrleuten be-
stehenden „Blaulichtgarde“ und Präsident Lucas
van Stephoudt ab 14.11 Uhr ihren Familien-
nachmittag in der „Dorfschmiede“. Für Kinder bis
zu 12 Jahren ist der Eintritt kostenlos. Alle anderen
Gäste sind für je 8 Euro dabei. Am Freitag, 22. Feb-
ruar, beginnt um 19.11 Uhr an gleicher Stelle die
traditionelle Kappensitzung und am Samstag, 23.

Februar, feiern die „Blau-Weißen“ die Sitzungs-
party. Ebenfalls ab 19.11 Uhr in der „Dorfschmiede“.
Tickets je 8 Euro. 
Die Hartefelder St. Antonius-Bruderschaft lädt
am Rosenmontag, 4. März, ab 14.11 Uhr ein zum
Rosenmontagszug. Schon während des Zuges,
aber erst recht danach, wird auf dem Marktplatz
zünftig gefeiert. Am Abend schließt sich der „Ro-
senmontagsball“ in der „Dorfschmiede“ an. 

Gehen gemeinsam durch die lange Session:
VVK-Prinz Andreas I. (Willems) und
„Blau-Weiß“-Oberhaupt Fabian I. (Clancett),
hier mit VVK Präsident Hans Kubon (von links).

Verbrüderten sich auf dem 
„Karnevalstrubel“: Die Garden aus
Kapellen und Hartefeld.
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In Kapellen…
…freut sich „Bärnie, der Polonai-
senbär“ auf die große „Kinder-mit-
mach-Party“ am Samstag, 9. Februar
ab 14.33 Uhr im Bürgersaal an der
Langen Straße. Die „Rote Rose“ hat
ein Herz für den Sitzungskarneval
und lädt die Jecken am Samstag, 16.
Februar und am Samstag, 2. März,
jeweils ab 19.11 Uhr in den Bürger-
saal ein. Für 9,99 Euro ist man da-
bei. KKG-Präsident Christoph Laak-
mann: „Nicht vergessen sollte man
auch die ‚Warm-up-Party‘ am Frei-
tag, 22. Februar. Wir feiern ab 19.11
Uhr im Karnevalszelt auf dem Ka-
pellener Marktplatz.“ Höhepunkt
des Karnevals im Fleuthdorf ist er-
neut der Karnevalszug am Sonntag,
24. Februar. Der bunte Lindwurm
setzt sich ab 14.11 Uhr in Bewe-
gung.

In Lüllingen…
…lädt der KKV am Samstag, 16. Feb-
ruar, ab 14.30 Uhr zur „Kinderkar-
nevalsparty“ ins Pfarrheim ein. Hel-
mut van Lipzig, der uns den Termin
mitteilt, weist darauf hin: Karten

Programm
Mittwoch:  
vor Altweiber
Ab 19:11 Uhr
BALL DER HERZEN
...für Singles oder die es noch
werden wollen.

Donnerstag:  
Ab 11:11 Uhr
und Ende offen 

Freitag:  
Ab 19:00 Uhr
mit Kartenvorverkauf !! 
   

Sonntag:  "Piraten Party"   
mit Karnevalsvereinen  Auch ohne Zug ist ab 11 Uhr Party!

    mit Willi Girmes

Ascher
mittwoch:  „Traditionelles Fischessen“ 
    12:00 Uhr & 18:00 Uhr
    (Nur mit Anmeldung!)

Partyband

Revival
UNIVERSUM

Passt immer gut auf das Zepter
auf: Tanzmariechen Mia

Schwarm aller Mariechen: 
Gelderns stellvertretender 
Bürgermeister Rolf Pennings.

In Pont…
…lockt der Karnevalsverein PONTi-
fex Maximus am Samstag, 23. Feb-
ruar, ab 19.11 Uhr ins „Haus der Ver-
eine“. Spaß pur steht auf dem Büt-
tenabend-Programm und PONTifex-
Präsident Christian Chrobak ver-
spricht schon jetzt ein Feuerwerk der
guten Laune. Am Sonntag, 24. Feb-
ruar, beginnt um 12.11 Uhr der Kin-
derkarnevalszug im Mispeldorf.
Drachenstark und absolut famili-
entauglich - wie immer!

In Veert…
…hat der VVK Prinz Andreas I. (Wil-
lems) und seine Veerter „Steam-
punkgarde“ am Start. Gemeinsam
mit Präsident Hans Kubon fiebern
sie dem „Büttenabend“ des VVK
am Samstag, 23. Februar, ab 18.11 Uhr
in der VVK-Arena (Tennishalle) ent-
gegen. Am Samstag, 2. März, steht
der Karnevalszug in Veert an - ab
14.11 Uhr. Und für Jugendliche gibt
es ab 15.30 und bis 24 Uhr sogar eine
eigene Veranstaltung im beheizten
Festzelt auf dem Veerter Markt-
platz und für ganz kleine Kohle

(siehe eigenständigen Bericht).
Am Aschermittwoch, 6. März, hat sie
dann ein Ende: Die Karnevalssessi-
on ohne Gelderner Karnevalszug.
Daumen drücken für’s nächste Jahr!
Und immer dran denken: Drink
smart!
WIR inGELDERN wünscht allen
fröhlich-bunten Feierbiestern viel
Vergnügen im Karneval!

sind nur bis zum 9. Februar bei
„PureHair“ erhältlich. Eine Woche
später, am 23. Februar, veranstaltet
die kfd im Landgasthof Luyven ab
14.30 Uhr ihren Bunten Nachmittag
„von Frauen für Frauen“. 

Am 1. März - WIR inGELDERN und Egbert Groterhorst präsentieren:

„UNIVERSUM“ in den „Lindenstuben“
Alle, die im Februar dabei waren, werden noch anerkennend mit der Zunge  schnalzen:
Die Kult-Band „UNIVERSUM“ verwandelte Egberts „Lindenstuben“ bei einem grandio-
sen Karnevals-Konzert in ein Tollhaus.  Gemeinsam mit Egbert Groterhorst, dem Gast-
geber aus Leidenschaft, präsentiert Gelderns Stadtmagazin WIR inGELDERN am Frei-
tag, 1. März, ab 19 Uhr „UNIVERSUM“ live - selbstverständlich wieder an der Stätte des
Erfolges - den „Lindenstuben“. Da wird nicht nur den Linden warm unter der Krone.
Dafür sorgen Frontmann Karl Timmermann, Drummer Thomas Ruhnau (beide Keve-
laer), Keyboarder Uwe van Treeck und Gitarrist Paul Polacek (beide Geldern) sowie
Gitarrist Heinz Sprünken (Straelen) mit ihren frisch arrangierten Songs von den
Beatles, Bee-Gees, Rod Stewart, Joe Cocker, Elton John und vielen weiteren Top-Stars.
Ein Musikgenuss - original wie damals in der Hartstraße zur Straßenpartyzeit mit
einem Cocktail von Karla! Da muss man dabei sein. Wer das will, sollte allerdings nicht
lange zögern. Tickets zum Preis von je 12 Euro (Abendkasse 15 Euro). Aber aufgepasst!
Ob es überhaupt eine Abendkasse geben wird, hängt von den Musikfans ab. Wie früher
gilt: Wer zu spät kommt, der muss draußen bleiben! Und wer sich rechtzeitig Karten
sichert, der ruft am Karnevalsfreitag aus voller Überzeugung: 
„Lindenstuben und WIR inGELDERN - Helau!“
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Anzeige

Mietkaution - ein ewiger Streitpunkt
Das Mietverhältnis ist gekündigt und die Wohnung
wurde bereits an den Vermieter übergeben. Jetzt fehlt
nur noch die Rückzahlung der Kaution. Wann die Kau-
tion vom Vermieter zurück zu zahlen ist, ist nicht klar
geregelt.

Der Mieter hat ein Interesse daran, die
Kaution schnellst möglich zurück zu
bekommen, der Vermieter hat dagegen
ein besonderes Sicherungsinteresse we-
gen möglicher Nachforderungen.
Der Bundesgerichtshof (BGH) hat entschieden, dass die Miet-
kaution auch als Sicherheit für zukünftige, noch nicht fällige For-
derungen des Vermieters diene. Damit steht fest, dass der Mie-
ter jedenfalls keinen Anspruch auf sofortige Rückzahlung der Kau-
tion hat. Wie lange der Vermieter die Kaution einbehalten darf,
hat der BGH aber nicht eindeutig entschieden. Da die Kaution
u. a. auch der Absicherung evtl. Nachforderungen aus einer Be-
triebskostenabrechnung dient, kann es durchaus vorkommen,
dass der Mieter seine (volle) Kaution erst nach Ablauf der Ab-
rechnungsperiode erhält, also nach 12 Monaten.

Hierbei ist allerdings zu beachten, dass der Vermieter ggf. nur
einen angemessenen Teil der Kaution einbehalten darf. Die Höhe
richtet sich nach der zu erwartenden Nachforderung. Der da-
rüber hinaus gehende Teil der Kaution ist an den Mieter aus-
zuzahlen.

Insgesamt ist festzustellen, dass die Gerichte dem Vermieter je-
denfalls einen Prüfzeitraum von 6 Monaten einräumen.

In Zweifelsfällen empfiehlt sich daher immer die Inanspruch-
nahme anwaltlicher Hilfe.

Jürgen Verhoeven
Rechtsanwalt   
Ostwall 1
47608 Geldern
Tel.:02831 5177 

Jetzt darf gespielt werden - und das ließen sich die Kinder der Gelderner
Tagesstätte „Drachenhöhle“ nicht zweimal sagen. Auch für die Kids der
Evangelischen Kita „Arche Noah“ dürfte das neue Spielschiff auf dem Spiel-

platz „Blaue Lagune“ in der Nähe der Bogenstraße zum echten Magneten wer-
den. Nachdem Frank Hackstein und Michael Panis (von links) vom Gelderner
Tiefbauamt das Spielgerät freigegeben hatten, testeten die Kinder die vie-
len verschiedenen Kletter- und Spielmöglichkeiten und hatten viel Spaß. 
Michael Panis: „Ich finde, das Schiff passt prima in die ‚Blaue Lagune‘. Hier in
der modellierten Landschaft des Spielplatzes ergibt sich ein herrliches Spiel-
feld, in dem viele Matrosen und Kapitäne verschiedener Altersgruppen zu-
sammen Segel setzen können.“ Gelderns Tiefbauamtsleiter Frank Hackstein
beziffert die Investition auf knapp 30.000 Euro. 

Zwischen Havelring und Bogenstraße

Spielschiff in der „Blauen Lagune“ 

550.000 Euro für Familienfreundlichkeit:

Kita „Arche Noah“ vergrößert 

In rekordverdächtiger Bauzeit von rund zehn Monaten ist die Evangelische
Kindertagesstätte „Arche Noah“ um 136 Quadratmeter gewachsen. Ar-
chitektin Petra Kormann stellte den Gästen technische Details.  Stolz ist

Kita-Leiterin Silke Mogritz auf die Küche, die bei den Bauarbeiten gründlich
modernisiert wurde. „Rund 60 Kinder essen regelmäßig bei uns und wir ko-
chen immer frisch“, betonte Silke Mogritz. Sabine Heimann, Pfarrerin der Evan-
gelischen Kirchengemeinde, dankte vor allem der Stadt Geldern für das gute
Miteinander und die Investition in das Projekt. 
Einziger Wermutstropfen: Die Kirchengemeinde baute im hinteren Bereich
des öffentlichen Spielplatzes und der alte Kirschbaum musste dem Neubau
weichen. Daher gab es zur Eröffnung auch noch eine Pflanzaktion: Die Kin-
der halfen kräftig mit und pflanzten einen Apfelbaum. Besucht wird die Kita
„Arche Noah“ von 75 Kindern, davon sechs mit Inklusionsbedarf. Neben Sa-
bine Heimann und zahlreichen Mitgliedern des Stadtrates gehörten Bür-
germeister Sven Kaiser, der stellvertretende Bürgermeister Rolf Pennings und
Bau- und Finanzkirchenmeister Joachim Erbach zu den ersten Gratulanten.

Ein Blick in den hell und freundlich
gestalteten Anbau der Kita 

„Arche Noah“ an der Bogenstraße.

Decke - Wand - Boden
Malermeister  

Hartefelder Dorfstr. 26 | 47608 Geldern - Hartefeld
informieren Sie sich : www.malermeister-rinass.de
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Geschäftsadressen und günstige Büroflächen ab 11 qm2

www.gruenderzentrum-geldern.de

Jörg van Hulsen und Michael Grön-
heim sind mit der Wahl des Standorts
für ihr Unternehmen „intellexi ma-
nagement consulting“ in den Räumen
des Kontors an der Glockengasse sehr
zufrieden. „Das ist ein idealer Stand-
ort für Beratung und Konzeption - zen-
tral gelegen, lebendig und mit ei-
nem interessanten Spektrum räum-
licher Möglichkeiten sowohl für krea-
tive Teammomente, als auch für kon-
zentrierte Strategietreffen. Den kurzen
und immer lösungsorientierten Draht
zum Team des Gründerzentrums
schätzen wir sehr.“ Das sagt Michael
Grönheim, Geschäftsführer der in-
tellexi management consulting GmbH
(imc), die sich mit dem neuen Jahr for-
miert hat. 
Das 2007 gegründete Mutterunter-
nehmen intellexi ist bereits seit 2014
im Kontor Geldern vertreten. „Unse-
re operative Bildungsarbeit als intellexi
wird fortbestehen, wir geben aber un-
serer zunehmend beratenden Tätig-
keit mit der Gründung der imc GmbH
den Raum und Rahmen, den sie ver-
dient und benötigt“, erläutert Michael
Grönheim die Abspaltung und
GmbH-Gründung. „Wir haben fest-
gestellt, dass viele kleine und mit-
telständische Unternehmen indivi-
duelle Konzepte brauchen - für das
Finden und Halten von Personal, für
die strategische Ausrichtung Ihres Un-
ternehmens und für ein umsetzba-
res Qualitäts- und Risikomanage-
ment“, schildert Jörg van Hulsen,
Geschäftsführer der imc GmbH, den
Auslöser und die Unternehmens-
idee. „Oft fehlt es an Struktur, an Über-
blick und strategischer Weitsicht -
kurz: Es fehlt ein individuell auf die-
ses Unternehmen und seine Men-
schen ausgerichtetes Konzept“ er-

läutert Jörg van Hulsen. Als persolog®-
autorisierte Master-Trainer und
TEMP®-Lizenznehmer bietet das Un-
ternehmen Führungskräften indivi-
duelle Leitfäden und ganz konkret
umsetzbare Werkzeuge für Perso-
nalakquise, Personalauswahl und
Personalbindung sowie einen Kom-
pass zur Analyse und Weiterent-
wicklung des Unternehmens. Phra-
sen wie: „Da habe ich keine Infor-
mationen bekommen”, „Keine Ah-
nung, wer dafür zuständig ist” oder
„Das ist nicht unser Fehler!” kennt je-
der. Um dieser Hilflosigkeit zu ent-
gehen, ist für jedes Unternehmen ein
gelebtes Qualitäts- und Risikoma-
nagement von großer Bedeutung. Da-

bei berät „imc“ Unternehmen indi-
viduell, partnerschaftlich und lö-
sungsorientiert - bis zur erfolgreichen
Zertifizierung nach DIN EN ISO
9001:2015. 
„Individuelle und strukturierte Kon-
zepte mit hoher Nachhaltigkeit und
starker Umsetzbarkeit sind unser

Anspruch an uns selbst. Wir nutzen
Weiterbildung für unser Team, aber
auch für unsere Beratungspraxis.
Die Weiterentwicklung von Men-
schen und dadurch von Unterneh-
men ist unser Ziel - und unsere Lei-
denschaft“, sind sich die beiden Ge-
schäftsführer einig.

„Konzepte sind unsere Leidenschaft und Ihr Erfolg!“

„intellexi management consulting“
berät im Kontor Geldern

Die Geschäftsführer der „intellexi management consulting GmbH“, Jörg van Hulsen und Michael Grönheim (von
links), erläutern Tim van Hees-Clanzett (Geschäftsführer des Gelderner Gründerzentrums) ihre Beratungskon-
zepte für Unternehmen.

Kontakt: 
intellexi management consulting GmbH, 
Glockengasse 5 | 47608 Geldern | Telefon: 02831 - 13 48 20 35
(Mail: info@intellexi.de). 
Infos zum Gelderner Gründerzentrum im Kontor Geldern hat 
Tim van Hees-Clanzett, 
Telefon: 02831 - 398217 (Mail: info@gruenderzentrum-geldern.de). 
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� Klima- u. Lüftungsanlagen
� Holzbefeuerung
� Gas- und Öltechnik
� Kaminsanierung
� Flüssiggasanlagen
� Solaranlagen
� Photovoltaik
� Wärmepumpen
� H2O-Aufbereitung
� Energieberatung
� Haustechnik

47608 Geldern | Gräfenthalstr. 40 | Tel. 0 28 31 - 13 38 13w
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Wir müssen 
gemeinsam besser 
werden !
Liebe Leserinnen und Leser,
manchmal denke ich, viele Leute wollen gar nicht wahrnehmen, was wir al-
les in Geldern haben und wie gut es funktioniert. Natürlich müssen wir an
der einen oder anderen Stelle besser werden, aber das können wir gemeinsam
schaffen.
Wir haben einen aktiven Wirtschaftsförderer. Im integrierten Handlungskonzept
für die Innenstadt von der Planungsgruppe Junker und Kruse ist zu lesen,
dass es in Geldern viele Akteure gibt, die mitbestimmen wollen, die Innen-
stadt attraktiver zu machen. Leider sind sich die Geschäftsinhaber oft nicht
einig über Öffnungszeiten, Weihnachtsbeleuchtung und so weiter. Wir ha-
ben einen aktiven Werbering, wo wenige Mitglieder versuchen, durch Fes-
te und Events die Attraktivität der Innenstadt zu erhöhen. Ich glaube, dass
der Leerstand der Geschäfte nur durch eine Einigung über die Mietforde-
rungen der Eigentümer verändert werden kann. Lieber niedrige Mieten und
gute Mieter als hohe Mieten, die nur Geschäftsketten  bezahlen können. Bei-
spiel Maastricht: Dort hat der Stadtplaner vielen Geschäftseigentümern deut-
lich gemacht, dass mit erhöhten Mieten nur Geschäftsketten angelockt wer-
den. Mittelständler und Fachgeschäfte können diese Mieten nicht bezah-
len. Wie bei uns: In der Hartstraße werden teilweise für 100 Quadratmeter
fast 2.000 Euro Miete verlangt.
Und was passiert, wenn nicht vermietet wird? Leerstand als Abschrei-
bungsobjekt.
Von einigen Ladenbesitzern ist auch der Vorwurf zu hören, dass viele frühere
Kunden jetzt mehr im Internet bestellen. Ist zu verstehen - aber es ist so. Ein
Kampf gegen Internet-Kaufportale ist sinnlos. Warum keinen Computer für
Kunden ins Geschäft stellen, so wie das in anderen Städten passiert? Wenn
es einen bestimmten Artikel im Geschäft nicht gibt, bestellt man ihn direkt
und der Kunde holt ihn im Geschäft ab. So behält man den Kunden. „Haben
wir nicht“ gibt es dann nicht. Wir brauchen keinen Stadtmanager. Wir müs-
sen gemeinsam besser werden.
Ihre 
Hanneke Hellmann, Veert 

Bettina Paukner 
Josefstraße 2b
47608 Geldern (Veert)

Telefon: (02831) 973397
Mobil: 017 34 16 67 80
Termine nach Vereinbarung

www.calendula-geldern.de

Fachkosmetik · Wellness · Massage · Fußpflege

NEU! vegane 
Natur-

kosmetik



Wäscheservice für Senioren:
Caritas erhält Hochschulpreis für Digitalprojekt

Der neue Wäscheservice steht allen Patien-
ten zur Verfügung, die von den ambulan-
ten Pflegeteams der Caritas versorgt wer-

den. Die Pflegekräfte haben dazu Hygienebeutel
in ihren Autos und die Wäscheservice-App auf ih-
rem Smartphone. Möchte ein Patient den Wä-
scheservice in Anspruch nehmen, gibt er seine Wä-
sche im Hygienebeutel der Pflegekraft mit. Die-
se scannt mit dem Smartphone den Code auf dem
Hygienebeutel. Damit wird der Beutel nicht nur
eindeutig dem jeweiligen Patienten zugeordnet,
damit die Wäsche wieder sicher zum richtigen Pa-
tienten zurückkommt. Gleichzeitig wird über
eine digitale Plattform auch die Kommunikation
zwischen Pflegedienst und Wäscherei gesteuert,
sodass die Übergabe der Hygienebeutel rei-
bungslos funktioniert. Die Rechnungsstellung
an die Patienten erfolgt ebenfalls voll automatisch
über die gemeinsame digitale Plattform und die
Anbindung an das Abrechnungssystem der Caritas.
„Der digital gestützte Wäscheservice ist ein groß-
artiges Beispiel dafür, dass Digitalisierung nicht nur
bedeutet, bestehende Prozesse zu automatisieren“,
sagt Caritas-Vorstand Karl Döring. „Mit geschickt
eingesetzten digitalen Lösungen können wir nun
erstmals auch neue Dienste anbieten, die den Men-
schen den Alltag erleichtern.“ Hier zeige sich, wie
die gemeinsame Nutzung von Daten - in diesem
Fall durch die Caritas, die Wäscherei und den
Plattform-Anbieter CosaVita - neue Möglichkeiten
für soziale Dienste schaffe. Ohne digitale Hilfe wäre
der Mehraufwand für einen solchen Dienst wie den
Wäscheservice zu hoch gewesen.

Die Verleihung des
Hochschulpreises für den
digital gestützten
Wäschedienst: Professor
Frank Schmitz
(Hochschule Rhein-
Waal), Andreas Kunze,,
Karl Döring und Regina
Schüren (alle Caritas)
nahmen den Preis von
der stellvertretenden
Bürgermeisterin von
Geldern, Bärbel Wolters,
und dem Landrat des
Kreises Kleve, Wolfgang
Spreen, entgegen
(v.l.n.r.).

Sie geben Ihre Wäsche 
im Hygienebeutel bei 
unserem Fahrer ab.

Ihre Wäsche wird 
gereinigt und bei 
Bedarf gebügelt.

Wir bringen Ihre 
Wäsche schrankfertig 
wieder zurück.

Caritas-Wäscheservice: 
weniger Hausarbeit, mehr Freizeit

Weitere Informationen unter
www.caritas-geldern.de/alle/waescheservice

Wäscherei zusammen, die dank höchster Anfor-
derungen an Hygiene und Infektionsprävention
auch für die Reinigung der Kleidung und Bettwä-
sche pflegebedürftiger Senioren geeignet ist.
Im ersten Schritt steht der neue Wäscheservice den
rund 1700 Patienten der Caritas im südlichen
Kreis Kleve zur Verfügung. Für die Zukunft wünscht
sich Professor Frank Schmitz jedoch, dass diese Idee
aus der Hochschule Rhein-Waal bald Senioren im
ganzen Bundesgebiet zugute kommt.

Dies war für Regina Schüren, Leiterin des Bereiches
Pflege und Hilfe zu Hause beim Caritasverband Gel-
dern-Kevelaer e.V., auch der entscheidende Vorteil
bei der Einführung des Wäscheservice: „Im lau-
fenden Betrieb entsteht uns durch den Wäsche-
service kaum Mehraufwand. Gleichzeitig können
wir unseren Patienten aber ein breiteres Spektrum
an Unterstützungsleistungen für den Alltag an-
bieten.“ Denn anders als chemische Reinigungen
ist arbeitet der Caritas-Wäscheservice mit einer
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Ich liebe meinen Garten

Bestattungsvorsorge - 
Für die letzte Ruhestätte im 
eigenen Garten.

BESTATTUNGEN SPOLDERS-KEUNECKE
Weseler Straße 61 • 47608 Geldern • Telefon: 02831 - 5814

www.bestattungen-spolders.de • info@bestattungen-spolders.de

Moni’s  Wellness Oase

Termine nach Vereinbarung

Neufelder Weg 101 | 47608 Geldern
Telefon: 0 28 31 - 98 09 29 | Mobil: 0173-2 71 22 48
E-Mail: m-w-oase@hotmail.de

Monika Thiel
Kosmetikerin | Nageldesignerin | Fußpflegerin

Erfolg für Jugendfeuerwehrleute

„Jugendflammen“ erfolgreich absolviert 

Schöne Erfolge konnten die Jugendfeuerwehrleute in Geldern feiern.
Über erfolgreich abgelegte „Jugendflammen“ freuten sich Monique
Kasper, Tim Verfürth, Emilia Silber, Jan Hennes, Maximilian Groterhorst,

Martin Toskov und Lukas Hoogen. Sie bestanden bei der Jugendfeuerwehr
ihre Prüfungen zur „Jugendflamme 1“. Die Auszeichnung mit der „Ju-
gendflamme 2“ erhielten die Nachwuchskräfte Morris Elspaß, Luca Lem-
per, Moritz Holz, Rebecca Bereths, Leon Heidebrecht, Linus Reichenbach,
Lukas Elspaß, Kevin Backhausen und Niklas Hendel. Kreisjugendfeuer-
wehrwart Peter Krings (links) und Stadtjugendfeuerwehrwart Thorsten
Backhausen (rechts) gratulierten den Absolventen zu den bestandenen Ab-
nahmen und überreichten Urkunden und Abzeichen. Thorsten Backhau-
sen: „Bei den Jugendflammen handelt es sich um Ausbildungsnachwei-
se. So muss der Feuerwehrnachwuchs bei der Jugendflamme 1 zum Bei-
spiel einen Notruf abfragen, einen Hydranten mit den Angaben des Hyd-
rantenschildes finden oder auch Knoten und Stiche beherrschen.“ Bei der
Jugendflamme 2 sind Fahrzeug- und Gerätewissen gefragt. Außerdem müs-
sen die Jugendlichen ein Standrohr und einen improvisierten Wasserwerfer
aufbauen sowie sportliche und spielerische Elemente ausführen. Die be-
standenen Prüfungen wurden gemeinsam mit den Eltern am Feuer-
wehrhaus gefeiert. WIR inGELDERN gratuliert dem Nachwuchsteam der
Feuerwehr herzlich.

Mein Service
macht den Unterschied.macht den Unterschied.

Spezialist für Haushalts- und Unterhaltungselektronik
Kundendienst - Meisterbetrieb - Eigener Parkplatz
Hornbergs First Class GmbH
Harttor 5 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 / 63 74
www.hornbergs-geldern.de

Ob vor oder nach 
dem Kauf: Meine 
Serviceleistungen 
lassen keine
Wünsche off en.

:Hornbergs
FirstClass

Fachberatung Meisterservice

Satmontage

Lieferung
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Des Nieder-
rheiners liebs-

tes Fortbewe-
gungsmittel ist schon

lange das Fahrrad. Des-
halb  kam man in Geldern schon vor vielen Jahren
auf die Idee, zum Beginn des Frühlings, eine Fahr-
radbörse zu veranstalten, bei der sich alles um den
„Drahtesel“ dreht. 
Gemeinsam mit der Volksbank an der Niers lädt der
Werbering Geldern am 6. April zur Fahrradbörse auf
den Markt in Geldern ein. 
Bei der wohl größten Veranstaltung ihrer Art am
Niederrhein wird das Angebot wieder riesig sein.
In den letzten Jahren hatte man die Qual der Wahl
aus rund 1.000 Fahrrädern, die von Privatleuten an-
geboten wurden. Morgens um 9 Uhr geht es auf
dem Gelderner Marktplatz los. 
Zum Verkauf benötigt man lediglich einen Ver-
kaufsausweis, den man im Info Zelt des Werberings
für 3 Euro erwerben kann. Es ist keine Voranmel-
dung erforderlich. Dann hat man die Möglichkeit,
sein Fahrrad in einem vorbereiteten Bereich ab-
zustellen und die Verkaufsverhandlungen einem
der vom Werbering engagierten Verkäufer zu
überlassen. Am Ende der Veranstaltung holt man

dann entweder den Erlös aus dem Verkauf oder aber
sein nicht verkauftes Fahrrad ab. Für diesen Service
werden keine extra Gebühren fällig. Man kann aber
auch selbst bei seinem Rad oder seinen Rädern ste-
hen bleiben und die Verkaufsverhandlungen selbst
übernehmen. Wichtig ist aber auf jeden Fall, dass
jeder Anbieter für sein Fahrrad selbst haftet!
Seit zwei Jahren besteht außerdem die Möglich-
keit, Fahrräder für Bedürftige zu spenden. Die Rä-
der können an der Info abgegeben werden oder es
kann auf dem Verkaufsausweis vermerkt werden,
dass Räder, die nicht verkauft werden, für Bedürf-
tige gespendet werden. Die Verteilung an Be-
dürftige erfolgte bisher über soziale Einrichtungen
und hat vielen deutschen und ausländischen Fa-
milien geholfen. 
In diesem Jahr werden neben 2Rad Hendrix aus Wal-
beck, die Firma Grauthoff, der Gelderner Fahrrad-
profi sowie die Radstation am Gelderner Bahnhof,
die auch einen Betrieb in Pont unterhält, vertreten
sein. 
Es wird auch wieder eine Verlosung geben, bei der
es rund 500 Euro an Webering-Gutscheinen zu ge-
winnen gibt. Um 15.30 Uhr werden die Gewinner
ermittelt werden. Der Lospreis beträgt 50 Cent. Lose
gibt es an der Info und bei den Verkäufern.  

Auch eine Fahrrad-Putzaktion für einen guten
Zweck ist vorgesehen.  
Der Werbering Geldern bedankt sich bei der Volks-
bank an der Niers als Hauptsponsor der Veran-
staltung sowie bei den Sponsoren Sparkasse Kre-
feld, Diebels und den Autohäusern Reinemann und
Minrath für die freundliche Unterstützung.
www.werbering-geldern.de

Samstag 

6. April 

2019

Mit der Fahrradbörse
in den Frühling
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FILMZEIT im Herzogtheater jeweils um 20:00 Uhr

Mittwoch 6. Februar 2019
Bad Times at the El Royal

Bad Times at the El Royale ist ein US-
amerikanischer Mystery-Thrilleraus
dem Jahr 2018. Die Handlung dreht
sich um sieben einander unbekannte
Personen, die in einer Nacht des Jah-
res 1969 im heruntergekommenen Ho-
tel El Royale am Lake Tahoe zusam-

mentreffen und deren dunkle Geheimnisse und Pläne im Laufe des Ge-
schehens miteinander kollidieren. Die Hauptfiguren werden gespielt von
Jeff Bridges, Cynthia Erivo, Dakota Johnson, Jon Hamm, Cailee Spaeny, Le-
wis Pullman und Chris Hemsworth.

„Und der Haifisch, der hat
Zähne. Und die trägt er im Ge-
sicht.“ Jeder kennt das Lied
über Mackie Messer, das die
berühmte „Dreigroschenoper“
von Bertolt Brecht und Kurt
Weill einläutet. Das Stück, das 1928 in Berlin uraufgeführt wurde, ge-
hört zu den größten Theatererfolgen der Weimarer Zeit und verhalf Brecht
und Weill zu Ruhm und Anerkennung. 
MACKIE MESSER - BRECHTS DREIGROSCHENFILM ist mehr als eine Ver-
filmung der Dreigroschenoper. Mehr als ein Blick hinter die Kulissen der
historischen Ereignisse von damals. Es ist ein Film, der Brechts Theaterkunst
huldigt, indem er sie meisterhaft auf die filmische Ebene überträgt. Ein
wahrhaft Brecht’scher Film.

Donnerstag 21. Februar 2019
Mackie Messer

Samstag, 9. Februar 2019, 20:00 Uhr, Aula im Lise-Meitner-Gymnasium 

Pop meets classic
Große musikalische Momente aus Pop, Rock und Klassik präsentiert von
Frank Rohles, den Roxxbusters - einer der wohl besten Coverbands
Deutschlands - sowie den Opernstars Kerstin Bauer, Thomas Kiessling und
Solisten des Klassikensembles. Präsentiert wird ein einmaliges Konzert-
ereignis - ein Crossover der musikalischen Stilrichtungen. Während die Band
soeben noch Klassiker wie „Phantom der Oper“ oder Belcanto Arien mit
Tenor und Sopranistin intoniert, begleitet sie im nächsten Augenblick die
Sänger bei den größten Hits der Rock- und Popgeschichte! 
Vorverkauf  29,50 Euro bei der Stadt Geldern, Tourismus und Kulturbüro
Abendkasse 35 Euro

Sonntag, 10.Februar 2019, 17 - 18 Uhr, Kirche St. Maria Magdalena

Cum voce et organo
Mark Heines hat das Gelderner Publikum als Solist im Bachschen Weih-
nachtsoratorium und in Haydns Schöfpung in besonderer Weise beein-
druckt. Mit einem Soloprogramm mit Werken von Bach, Saint-Saëns, Men-
delssohn Brezina, verspricht dieses Konzert als Auftakt der Jubiläums-
jahresreihe ein besonderer Hörgenuss zu werden. 
Karten: 10,- Euro (Schüler/Studenten 5,- Euro)

Mittwoch, 13. Februar 2019, 20 Uhr, Aula im Lise-Meitner-Gymnasium Geldern

Die Känguru-Chroniken
Marc-Uwe lebt in einer kleinen Zweizimmer-
wohnung, trägt um 13 Uhr noch Pyjama, hört
gerne Platten und sinniert über das Leben. Au-
ßerdem schreibt er Lieder und Geschichten -
„Kleinkünstler“ also, schlussfolgert das Känguru,
das sich eigentlich nur Eier für Pfannkuchen bor-
gen will und dann gleich einzieht. Wenig spä-
ter liegt das Känguru in der Hängematte,
lässt sich bekochen, vertilgt massenhaft

Schnapspralinen und erzählt von seiner Vergangenheit beim Vietcong und
von seinem Hang zum Klassenkampf. Bissig, liebevoll ironisch, witzig und
pointiert führt uns das ungleiche Paar vor Augen, was unseren Alltag aus-
macht und in was für einer absurden Welt wir eigentlich leben.
Karten im Kulturbüro des Gelderner Rathauses

Sonntag, 17. Februar 2019, 15 Uhr, Aula im Lise-Meitner-Gymnasium Geldern

Der Froschkönig - Das Familienmusical
nach dem Märchen der Brüder Grimm.
Der Froschkönig erzählt dem Küchen-
jungen, der ihn eigentlich für ein Frosch-
schenkel-Gericht zubereiten sollte, seine
unglaubliche, aber wahre Lebensge-
schichte- und dass er deshalb bis zum
heutigen Tag dazu verdonnert ist, hier zu
warten, bis ein Mädchen sich seiner er-
barmt. Das Märchen vom Froschkönig in
einer lebendigen Fassung mit viel Musik, gespielt vom Theater „Große für
Kleine“ Karten für 4 Euro im Kulturbüro des Gelderner Rathauses

Mittwoch, 20. Februar 2019, 20 - 22 Uhr, Buchhandlung
Bücherkoffer 

Bücherzimmer-Konzert
in der besonderen Atmosphäre der Buch-
handlung spielt SingerSongwriter Sem Seif-
fert seine Songs, begleitet von Gitarre und Cel-
lo.  ACHTUNG nur wenige Sitzplätze - sonst
Stehtische. 
Karten im Vorverkauf ab sofort 8,00 Euro

Donnerstag, 7. März 2019 

„The Hours - von Ewigkeit zu Ewigkeit“
Der Film verfolgt das Schicksal dreier
Frauen aus verschiedenen Generationen,
deren Leben mit Virginia Woolfs Roman
Mrs. Dalloway in Bezug stehen. Drei Leben
in unterschiedlichen Epochen (1923, 1951,
2001), jedes ein selbst gebasteltes Ge-
fängnis, aus dem es kein Entrinnen gibt.
Drei Leben, die ineinanderfließen und in
ein viertes, fiktives Leben münden.„The
Hours“ ist bewegend, die Emotionen ent-
wickeln geradezu einen Sog.

Mittwoch, 27.März 2019 

„Book Club - Das Beste kommt noch“
Im Mittelpunkt steht
eine Gruppe älterer
Frauen, die in ihrem
Lesekreis beschlie-
ßen, „50 Shades of
Grey“ zu lesen. Sie
beginnen ihr eigenes
Liebesleben aufzu-
räumen. Auch erns-
tere Themen abseits all der Romanzen und halbfrivolen SM-Anspie-
lungen lassen sie anklingen.

Kinokarten erhalten Sie im Herzog Theater Geldern 
Vorbestellungen: Telefon 02831/5700 oder online.
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Unsere GENUSSWELT

Harttor 29/31 · 47608 Geldern · Tel. 02831 / 24 62
info@wein-und-tabakhaus.de · www.wein-und-tabakhaus.de

WEIN & TABAK GENUSSWELT | WEIN- & TABAKHAUS HÜSKES

Pfeifen,  
Pfeifentabak  

& Accessoires

Wein

Spirituosen

Zigarren

Senf

Essige  
und Olivenöle

bella Italia

Gewürze

feine  
Con¿serie

Sonntag, 24. Februar 2019, 15 - 17 Uhr, Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Theater Liberi

Aschenputtel - das Musical
Altbekannt und doch ganz neu: Mit „Aschenputtel - das Musi-
cal“ bietet das Theater Liberi allerbeste Familienunterhaltung
mit einer großen Portion Romantik, viel Humor und Tempo. Mit-
reißende Pop-Songs, wundervolle Kostüme und überzeugende
Darsteller bescheren dem Märchenklassiker ein überraschen-
des Comeback. Sie verzauberte schon Generationen: Die ewig
junge Geschichte des Aschenputtel!
Karten über die Ticket-Hotline 01805 - 600 311, online unter
www.theater-liberi.de und bei allen bekannten VVK-Stellen.
Karten Für Erwachsene: 20 / 18 / 15 Euro 
Für Kinder von 0 bis 14 Jahre: 18 / 16 / 13 Euro
Preis Tageskasse: Zuzüglich 2 Euro 

Sonntag, 10. März 2019, 15:00 Uhr, Aula im Lise-Meitner-Gymnasium 

Die Abenteuer von Pettersson und Findus
Ein bisschen verrückt finden die Dorfbewohner den alten Pettersson
schon, der auf seinem Hof lebt und mit den Tieren spricht, allen
voran mit seinem Kater Findus. Sie ahnen aber auch nicht, dass
es sich bei Findus um keinen gewöhnlichen Kater handelt, son-
dern um Petterssons besten Freund, einen frechen Abenteurer und
naseweisen Streichespieler. „Die Abenteuer von Pettersson und
Findus“ verbindet die schönsten Geschichten der bekannten und
ungleichen Freunde miteinander.

Donnerstag, 14. März 2019, 20 Uhr, Aula im Lise-Meitner-Gymnasium Geldern

Helden zeugen
In der Kinderwunsch-Behandlungspraxis der Dokto-
res Nussbaum & Wiener treffen vier Menschen auf-
einander. Jeder mit seinen ganz individuellen Wünschen,
Sorgen und Nöten. Und vor allem mit sehr eigenen Vor-
stellungen vom Kinderkriegen und Kinderhaben. Michae-
la und Michael sind ein echtes Vorzeige-Paar. Simone ist sich gar
nicht so sicher, was ihren Kinderwunsch betrifft. Sandro macht sich über
all das keine Gedanken. Schafft er auch gar nicht. Sein geistiger Radi-
us reicht gerade bis zur Ladentür. Warum auch immer, findet er es ziem-
lich cool, sein Sperma zu spenden.

Das sind Stimmen! Das ist Leidenschaft! Das ist ech-
te Begeisterung! Stimmgewaltig und voller Lebenslust
präsentieren die INTERNATIONAL MAGIC TENORS mu-
sikalische Highlights nonstop: Von unsterblichen Ol-
dies über emotionale Pophymnen und kraftvolle Rock-
songs bis hin zu klassischen Arien punktet die Show
mit einem überaus vielseitigen Programm. Die ge-
lungene Mischung aus erstklassigem Live-Gesang,
witzigen Moderationen, Tanzeinlagen und Bühnenshow
fasziniert die Liebhaber verschiedenster Musikrich-
tungen gleichermaßen.
Tickets ab 39,90 Euro unter www.magictenors.de

Dienstag, 19. März 2019, 19:30 Uhr, Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
THE INTERNATIONAL MAGIC TENORS

Peterchens Mondfahrt Samstag, 23. März 2019 , 15:00 - 16:15 Uhr  
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium Sonntag, 24. März 2019, 14:00 - 15:15 Uhr

Sonntag. 24. März 2019, 16:30 - 17:45 Uhr,
Maikäfer Sumsemann hat nur fünf Beinchen. Das sechste Bein wurde versehentlich von der Nacht-
fee auf den Mond gezaubert. Nun will der Maikäfer mit Hilfe der beiden Geschwister Peterchen
und Anneliese sein Beinchen von dort zurückholen. Auf ihrer Reise zum Mond erleben die Freun-
de viele spannende Abenteuer und begegnen merkwürdigen Gestalten. In einer sehr farben-
prächtigen Inszenierung werden die 70 Kinder des Gelderner Kinderchores das spannende Mär-
chen auf der Bühne aufführen. Groß und Klein sind zu den Vorstellungen herzlich eingeladen. 
Karten zum Preis von 4,- Euro gibt es bereits bei den Buchhandlungen Keuck und 
Bücherkoffer, sowie im Pfarrbüro

Auf dem Weg zum Ruhm geben die ,,Mojo Makers“ am 30.
März ab 20.30 Uhr zum dritten Mal ein Gastspiel in Geldern.
,,Endlich“, sagt man beim Culturkreis, denn dort haben die
Macher lange auf das Erscheinen des dritten Tonträgers der
Band gewartet, um die ,,jungen Freunde“ aus Kopenhagen
mal wieder nach Geldern holen zu können. Gewartet ha-
ben sicher auch viele Blues-Freunde aus der Region, denn
die ,,Mojos“ waren es, die für einen fulminaten ,,Kehraus“
im Muddy Waters sorgten. 

Samstag, 30. März 2019, 20.30 Uhr, Freizeit Center Janssen

Mojo Makers
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Veranstaltungen 
im Februar 2019

11.2.2019
Energieberatung im Rathaus, Geldern
Terminvergabe: 02831 - 398350

Karneval
9.2.2019 - 14:33 Uhr
Kinder-mit-mach-Party
Bürgersaal Lange Straße, Kapellen
16.2.2019 - 19:11 Uhr
Sitzung KCA „Rote Rose“
Bürgersaal Lange Str., Kapellen
16.2.2019 - 19.11 Uhr
Karneval der Vereine
Freizeit Center Dieselstraße, Geldern
17.2.2019 - 14.11 Uhr
Närrischer Familiennachmittag
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
22.2.2019 - 19:11 Uhr
Kappensitzung „Blau-Weiß“
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
22.2.2019 - 19:11 Uhr
Warm-Up-Party
Karnevalszelt, Kapellen

23.2.2019 - 18:11 Uhr  
Büttenabend des VVK TennishalleVeert
23.2.2019 - 19:11 Uhr
Sitzungsparty „Blau-Weiß“
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
23.2.2019 - 19:11 Uhr
11. Büttenabend in Pont
Haus der Vereine, Pont
24.2.2019 - 12:11 Uhr  
Kinderkarnevalszug in Pont
24.2.2019 - 14:11 Uhr
Karnevalszug Kapellen

Schulanmeldungen
11.2.2019 von 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
12.2.2019 von 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Anmeldungen Liebfrauenrealschule
Weseler Str. 17, Geldern
25. bis 27.2.2019 - je 8 bis 18 Uhr
Anmeldungen Gesamtschule
Königsberger Str. 60, Geldern
25. bis 27.2.2019 - 8 bis 13 Uhr
sowie Mo. u. Di: 14 bis 18 Uhr
und Mi: 14 bis 16 Uhr
Anmeldungen Realschule An der Fleuth
Königsberger Str. 60, Geldern
25. bis 27.2.2019 - 8 bis 15:30 Uhr
nur Di.: 8 bis 18 Uhr
Anmeldungen Friedrich-Spee-Gymnasium
Friedrich-Spee-Str. 25, Geldern
25. bis 27.2.2019 - 8 bis 15:30 Uhr
nur Di.: 8 bis 18 Uhr
Anmeldungen Lise-Meitner-Gymnasium
Friedrich-Nettesheim-Weg 6 - 8, Geldern

WirsinG Treff am Issumer Tor
4.2. | 11.2. | 18.2. | 25.2.
um 10 Uhr Computertreff
3.2.2019 - 15 Uhr Immer wieder Sonntag
4.2.2019 - 15 Uhr  Handarbeiten
5.2.2019 - 10 Uhr  Skat mit Frühstück
6.2.2019 - 15 Uhr  Spiele
7.2.2019 - 14 Uhr   Radwandern
11.2.2019 - 19 Uhr   Film und Video
12.2.2019 - 10 Uhr   Malen 
13.2.2019 - 16:30 Uhr Singen
18.2.2019 - 15 Uhr Handarbeiten
19.2.2019 - 10 Uhr  Skat mit Frühstück
20.2.2019 - 15 Uhr   Bingo
21.2.2019 - 14 - 18 Uhr Radtour
25.2.2019 - 19 Uhr Film und Video
26.2.2019 - 10 Uhr  Malen 

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst
Kreis Kleve 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01 80 - 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfragen
02 28 - 1 92 40
Krankenhaus Geldern
0 28 31 - 39 00

Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Für die Daten bedanken wir uns bei
„cuypers apotheken“ www.cuypers-apo-
theken.de
(Änderungen vorbehalten)
Februar 2019
Samstag, 2. Februar
Dorf-Apotheke, Kapellen
Löwen-Apotheke, Straelen
Sonntag, 3. Februar
Dorf-Apotheke, Walbeck
Samstag, 9. Februar
Marien-Apotheke, Nieukerk
Adler-Apotheke, Sonsbeck
Sonntag, 10. Februar
Drachen-Apotheke, Geldern
Adler-Apotheke, Alpen
Samstag, 16. Februar
Markt-Apotheke, Straelen
Sonntag, 17. Februar
Apotheke Zur Herrlichkeit, Issum
Samstag, 23. Februar
Martinus-Apotheke, Veert
Sonntag, 24. Februar
Gelderland-Apotheke, Geldern
Rathaus-Apotheke, Kevelaer
Altweiber, 28. Februar
Apotheke Zur Herrlichkeit, Issum
Adler-Apotheke, Sonsbeck

März 2019
Freitag, 1. März
Löwen-Apotheke, Straelen
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk
Samstag, 2. März
Dorf-Apotheke, Walbeck
Adler-Apotheke, Alpen
Tulpensonntag, 3. März
Dorf-Apotheke, Kapellen
Löwen-Apotheke, Straelen
Rosenmontag, 4. März
Adler-Apotheke, Straelen
Veilchendienstag, 5. März
Markt-Apotheke, Straelen
Rathaus-Apotheke, Kevelaer
Aschermittwoch, 6. März
Löwen-Apotheke, Aldekerk
Samstag, 9. März
Drachen-Apotheke, Geldern
Sonntag, 10. März
Löwen-Apotheke, Issum
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk
Samstag, 16. März
Löwen-Apotheke, Issum
Löwen-Apotheke, Aldekerk
Sonntag, 17. März
Marien-Apotheke, Nieukerk
Samstag, 23. März
Barbara-Apotheke, Geldern
Sonntag, 24. März
Martinus-Apotheke, Veert
Burg-Apotheke, Alpen
Samstag, 30. März
Gelderland-Apotheke, Geldern
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Sonntag, 31. März
Adler-Apotheke, Straelen

Der Wochenmarkt…
…immer eine Idee frischer 
Jeden Dienstag und Freitag wird das Ange-
bot in der Gelderner Innenstadt durch den
Wochenmarkt bereichert. Der Gelderner
Wochenmarkt ist an den Markttagen von 7
bis 13 Uhr geöffnet.
Ein begrenztes Marktangebot gibt es auch in
den Ortschaften:
Hartefeld samstags von 7 bis 13 Uhr,
Lüllingen samstags von 8 bis 13 Uhr,
Walbeck donnerstags von 7 bis 13 Uhr.

Im
m

er 
eine Idee frischer

Gelderner WochenmarktGelderner WochenmarktGelderner Wochenmarkt

Dienstags 7 - 13 Uhr

Freitags 7 - 14 Uhr

@ngeklickt
Starke Partner für 
ein starkes Geldern

Harttor 29/31 · 47608 Geldern

www.wein-und-tabakhaus.de

Inh. Bruno Hüskes

Bahnhofstr. 2a · 47608 Geldern

www.sommer-geldern.de

www.sparkasse-krefeld.de
Markt 12- 15 · 47608 Geldern

S Sparkasse Krefeld

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

www.fussbodentechnik-dicks.de

Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern

www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

IM LEMKES HOF        in PONT

www.allarco.de
Antoniusstraße 14         47608 Geldern         02831 / 8 72 75

2018
OPEN  AIR  

ROCK & POP  
FESTIVAL

IN GELDERN AM
HOLLÄNDER SEE

� Freitag          30. August 
� Samstag       31. August
� Sonntag           1. September

HSP-Geldern
Hausmeister-Service 
Pospieski
0170 1423419

Ihr ErfolgsCoach

Tel. 0 28 31 / 13 41 41      www.top3-consult.de

in Beruf und Karriere

  Coaching | Beratung | Seminare

Ursula Jockweg-Kemkes
Zertifizierter Business-Coach BZTB
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5.3.2019 - 11:11 Uhr
Karnevalsausklang
Gaststätte „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld

WirsinG 
Treff am Issumer Tor
4.3. | 11.3. | 18.3. | 25.3.
um 10 Uhr Computertreff 
3.3.2019 - 15 Uhr Immer wieder Sonntag
4.3.2019 - 15 Uhr Handarbeiten
5.3.2019 - 10 Uhr Skat mit Frühstück
6.3.2019 - 15 Uhr SpieleI
7.3.2019 - 14 Uhr Radwanderung
11.3.2019 - 19 Uhr Film und Video
12.3.2019 - 10 Uhr  Malen
13.3.2019 - 16:30 Uhr   Singen
18.3.2019 - 15 Uhr  Handarbeiten
19.3.2019 - 10 Uhr  Skat mit Frühstück
20.3.2019 - 15 Uhr Bingo
21.3.2019 - 14 Uhr  Radtour 
25.3.2019 - 19 Uhr Film und Video
26.3.2019 - 10 Uhr Malen

Theater / Kulturelles
2.3.2019 - 18 Uhr  
Konzert: Serenade
Tonhalle Boeckelter Weg, Geldern
6.3.2019 - 18:15 Uhr
Fahrt in die Philharmonie Essen
Infos: Ev. Kirchengemeinde, Geldern
7.3.2019 - 20 Uhr  
Filmzeit: „The Hours - 
von Ewigkeit zu Ewigkeit“
Kino „Herzogtheater“, Geldern
10.3.2019 - 15 Uhr  
Kindertheater: Die Abenteuer 
von Pettersson und Findus
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern
14.3.2019 - 20 Uhr  
Theater: Helden zeugen
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern
17.3.2019 - 16 Uhr  
Irish Session
Alte Boeckelter Schule, Geldern
17.3.2019 - 17 Uhr  
Konzert: Gott ist die Liebe
Pfarrkirche St. Maria Magdalena, Geldern
19.3.2019 - 19:30 Uhr  
Konzert: The international Magic Tenors
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern
20.03.2019 - 20 Uhr  
Lesung: Die jüdische Souffleuse
Berufskolleg im Nierspark, Geldern
23.3.2019 - 15 Uhr  
24.3.2019 - 14 Uhr und 16:30  Uhr 
Peterchens Mondfahrt
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern
27.3.2019 - 20 Uhr  
Filmzeit: „Book Club - 
Das Beste kommt noch“
Kino „Herzogtheater“, Geldern

26.2.2019 - 19 Uhr  
Neues bei Morbus Parkinson

Gelderland-Klinik
19.2.2019 - 19 Uhr  
Burn-out - Persönliche Krise 
und Chance für eine Veränderung

Ev. / kath.Kirchengemeinde
6.2.2019 - 18 Uhr
MuK - Männer und Kirche
Lichtbildvortrag von H.J. Erbach
Ev. Gemeindehaus, Geldern
9.2.2019 - 11 bis 14 Uhr
Kirche für Kinder
Singen, spielen, beten, basteln…
Ev. Gemeindehaus, Geldern
15.2.2019 - 18 Uhr  
Gasthaus International - 
Thema: Karneval im Rheinland
Ev. Gemeindehaus, Geldern
18.2.2019 - 19 Uhr
Frau trifft Kirche
Balance durch Bewegung und Tanz
Ev. Gemeindehaus, Geldern

Verschiedenes
19.2.2019 - 15 bis 18 Uhr  
Tanz op de deel
Freizeit-Center Dieselstr., Geldern
22.2.2019 - 19 Uhr  
St. Pauli - Leichen von der Stange
Krimi-Dinner, Haus Eyckmann, Walbeck
28.2.2019 - 11:11 Uhr
Verleihung des „Gelderschen Draak“
Anton-Roeffs-Saal der Sparkasse, Geldern
28.2. bis 6.3.2019
Karnevalsfluchtreise nach Bad Lauterberg
Infos: kneippverein-gelderland.de

Veranstaltungen
im März 2019

11.3.2019
Energieberatung im Rathaus
Terminvergabe: 02831 - 398350

Karneval
1.3.2019 - 19 Uhr
Lindenstuben und WIR inGELDERN
präsentieren:Partyband „Universum“
Lindenstuben, Geldern
2.3.2019 - 14:11 Uhr  
VVK Karnevalszug in Veert
2.3.2019 - 19:11 Uhr
Karnevalssitzung „Rote Rose“
Bürgersaal Lange Straße, Kapellen
3.3.2019 - 15:11 Uhr
Piratenparty
Lindenstuben, Geldern
4.3.2019 - 14:11 Uhr
Rosenmontagszug Hartefeld
4.3.2019 - 18:11 Uhr
Rosenmontagsball
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld

Theater / Kulturelles
2.2.2019 - 18 Uhr  
Konzert: Serenade
Tonhalle Boeckelter Weg, Geldern
6.2.2019 - 20 Uhr  
Filmzeit: „Bad Times at the El Royal“
Kino „Herzogtheater“, Geldern
9.2.2019 - 20 Uhr  
Konzert: Pop meets classic
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
10.2.2019 - 17 bis 18 Uhr  
Konzert: Cum voce et organo
Pfarrkirche St.-Maria-Magdalena
13.02.2019 von 18:15Uhr,
Fahrt in die Philharmonie
Infos:Ev. Kirchengemeinde Geldern
13.2.2019 - 20 Uhr  
Theater: „Die Känguru-Chroniken“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern
17.2.2019 - 15 Uhr  
Kindertheater: Der Froschkönig -
Familienmusical
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern
17.2.2019 - 16 Uhr  
Irish Session
Alte Boeckelter Schule, Boeckelt
20.2.2019 - 20 Uhr  
Bücherzimmer-Konzert
Bücherkoffer, Geldern
21.2.2019 - 20 Uhr  
Filmzeit „Mackie Messer“
Kino „Herzogtheater“, Geldern
24.2.2019 - 15 Uhr  
Aschenputtel - das Musical
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern

Sportliches
9.2.2019 - 11 bis 20 Uhr  
Darts: „Cheffe-Gedenkturnier“
McDart.de-Arena, Karl-Arnold-Str., Geldern
16.2.2019 - 15 bis 22 Uhr  
2. Qualifier Geldern-Darts-Championship 2019
McDart.de-Arena, Karl-Arnold-Str., Geldern

St.-Clemens-Hospital
Freitags von 14 - 15 Uhr
Beratungstelefon Harninkontinenz
Telefonische Beratung für Frauen mit 
ungewolltem Harnverlust. Die Beratung ist
kostenlos und kann auch anonym erfolgen
Telefon: 390-1777
4.2.2019 - 19 Uhr  
Treffen der Diabetiker-Selbsthilfegruppe
5.2.2019 - 18 Uhr  
Gesprächskreis Demenz
6.2.2019 - 15 Uhr  
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Gelderland
13.2.2019 - 19 Uhr  
Infoabend für werdende Eltern 
mit Kreißsaalführung
14.2.2019 - 18 Uhr  
Notfälle und Erste-Hilfe-Maßnahmen beim Kind
15.2.2019 - 15 Uhr  
Selbsthilfegruppe „Osteoporose“
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30.3.2019 - 19:30 Uhr
Konzert: „Mojo Makers“ im „Gasoline“
Freizeit-Center Dieselstr., Geldern

St.-Clemens-Hospital
Freitags von 14 - 15 Uhr
Beratungstelefon Harninkontinenz
Telefonische Beratung für Frauen mit unge-
wolltem Harnverlust. Die Beratung ist kosten-
los und kann auch anonym erfolgen.
Telefon: 390-1777

4.3.2019 - 19 Uhr  
Treffen der Diabetiker-Selbsthilfegruppe
6.3.2019 - 15 Uhr  
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Gelderland
12.3.2019 - 16 Uhr  
Demenzkurs für Angehörige 
und Interessierte
13.3.2019 - 19 Uhr  
Infoabend mit anschließender 
Kreißsaalführung
14.3.2019 - 18 Uhr  
Welt-Nieren-Tag 2019
Vortrag Dirk Schooldermann
20.3.2019 - 19 Uhr  
Vortrag: Sicher fühlen - 
Selbstuntersuchung der Brust
28.3.2019 - 19 Uhr  
Plötzliche Bewusstlosigkeit (Ohnmacht)

Verschiedenes
9.3.2019 - 9 Uhr
Altkleidersammlung
Gelderner Ortschaften
9.3.2019 - 10 bis 13 Uhr  
Kinderkleider- und Spielsachenbörse
Halle Dams, Neerpont
15.3.2019 - 18 Uhr  
Gasthaus International
Ev. Gemeindehaus, Geldern
19.3.2019 - 15 bis 18 Uhr  
Tanz op de deel
Freizeit-Center Dieselstr., Geldern

Bartelter Weg 4   ·   47608 Geldern  ·  Tel.: (02831) 1 32 61 57   ·   www.travellers.ag   ·   info@travellers.ag 

Inhaberin Mariele van Haren und 
Ihre Mitarbeiterin Sabine Arnolds  

Frühbucherpreise für Ihre Traumreise sichern!
Sie finden uns jetzt am Schloss Haag, Bartelter Weg 4



PARKBAD
GELDERLAND

PARKBAD GELDERLAND
Friedrich-Spee-Straße
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 . 37 52

� 25-Meter-Mehrzweckbecken 
� Einmeter-Sprungbrett
� Dreimeter-Sprungturm, 
� 50-Meter-Großrutsche, 
� Spiel- und Planschbecken 

mit Elefantenrutsche, 
� Wasserspeier und Wasserpilz, 
� Spielzimmer 
� Blockbohlen- und Aufgusssauna, 
� Tauch- und Fußbecken, 
� Ruheräume, Solarien, Liegewiese.
� verschiedene Kursangebote

Öffnungszeiten und  Eintrittspreise 

finden Sie im Internet unter 

www.parkbad-gelderland.de

Fun, Sport 
und Wellness - 
alles ist drin 

        


